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Durchführung von Lotterien und ausspielungen
(Verlosungen / Tombola / etc.).

Es wird darauf hingewiesen, dass die Regierung von Unterfranken mit
Allgemeinverfügung vom 18. 10. 2017 (Nr. 10-2161-30-6, abrufbar
auf der Internetseite der Regierung), die Erlaubnis- sowie die Anzei-
gepflicht für die Durchführung von Lotterien und Ausspielungen
(unter anderem Tombolas, Verlosungen, „Schafkopfrennen“, etc.) neu
geregelt hat. Nachdem Verstöße gegen diese Regelung eine Ord-
nungswidrigkeit bzw. eine Steuerstraftat darstellen können, bitten wir
die Durchführenden von Lotterien und Ausspielungen dringend um
Beachtung der Regelungen.

nikolaus-Fey-Schule wiesentheid

wahl der Elternbeiräte
Die Eltern der Nikolaus-Fey-Grund- und Mittelschule Wiesentheid
haben am 11. 10. 2017 ihre Vertreterinnen und Vertreter in den El-
ternbeirat gewählt.
Bei der ersten konstituierenden Sitzung wurden die Funktionen ver-
teilt.
Es wurden gewählt:
Grundschule – Bianca Roth, erste Vorsitzende, Erika Giehl, zweite
Vorsitzende, Herrmann Reisenleiter, Schriftführer, Petra Nägle, Jürgen
Weber, Kristina Schneider und Christiane Zehnder, Beisitzer.
Mittelschule - Claudia Lang, erste Vorsitzende, Markus Geuder, zwei-
ter Vorsitzender, Annette Weiss, Kassier, Martina Binder, Peter Kreis,
Rumen Nikolov, Beisitzer, Claudia Lang und Martina Binder Mitglie-
der des Schulforums.

Stromzähler-ablesung

Die Unterfränkische Überlandzentrale eG, Lülsfeld, führt in der Zeit
vom 01. 12. bis 16. 12. 2017 die Ablesung der Stromzähler durch.
Der Verbrauch wird dänn bis zum 31.12. hochgerechnet. Es wird ge-
beten, dafür Sorge zu tragen, dass in dieser Zeit die Stromzähler zu-
gänglich sind. Im Verhinderungsfall sollte bei einer Vertrauensperson
oder bei einem Nachbarn ein Schlüssel oder der Zählerstand hinter-
legt sein. Scheiden diese Möglichkeiten aus, bitten wir Sie, den Zäh-
lerstand selbst abzulesen und uns unter Tel. (0 93 82) 6 04-6 04 (oder
unter https://www.uez.de/Zaehlerstand.html) mitzuteilen. Ist keine
Ablesung möglich, wird der Verbrauch auf der Grundlage des Vor-
jahresverbrauches geschätzt.

Unterfränkische Überlandzentrale eG
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amtliche Bekanntmachungen der VGem Bundesweiter Vorlesetag am 17. 11. 2017

Die Carl-Stumpf-Bibliothek lädt herzlich zu einer Vorlesestunde am
FREITaG, den 17. 11. 2017 um 16.00 Uhr ein.
Frau Hilla Eisenmann, Frau Petra Hergeth und Frau Elisabeth Geiger
lesen Geschichten für Kinder von 5 bis 10 Jahren. Eintritt: frei.

Öffnungszeiten

MOnTaG 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr;
DIEnSTaG und MITTwOCH 08.00 bis 12.00 Uhr;
FREITaG 08.00 bis 12.00 Uhr.
Telefon (0 93 83) 90 94 95.

Führungen der Dorfschätze 2017

18. 11. 2017 5. EnergieTour der Dorfschätze, Treffpunkt: Rouillac-
Saal, Rathaus Wiesentheid, 09.00 Uhr;

18. 11. 2017 Konzert des Kreisorchesters des Nordbayerischen Mu-
sikbundes, Steigerwaldhalle Wiesentheid.

18. + 19. 11. 2017 Großer Kunst- und Handwerkermarkt, Wörners
Schloss, Neuses am Sand 21 bei Prichsenstadt, Samstag 12.00 bis
20.00 Uhr, Sonntag 11.00 bis 18.00 Uhr.

19. 11. 2017 Vorweihnachtlicher Markt, ab 10.00 Uhr, Büttnergasse,
Wiesenbronn.

19. 11. 2017 Schlossparkführung, „Es kündet die Elisabeth, was für
ein Winter vor uns steht“, Schlosspark Schwanberg, 14.00 Uhr, Ma-
rion Hofmann.

24. bis 26. 11. 2017 Christkindles Werkstätten im Schloss Crailsheim,
FREITaG 16.00 bis 20.00 Uhr, SaMSTaG von 14.00 bis 20.00 Uhr
und SOnnTaG von 11.00 bis 20.00 Uhr, GWF-Winzer.
Info: Tel. (0 93 23) 34 16.

24. 11. 2017Vortrag „Ackermann und Konsorten – 1832 fordern Wie-
senbronner Bauern ihre Freiheitsrechte“, Rathaus Wiesenbronn, Ros-
marie Hofmann, 19.00 Uhr.

02. 12. 2017 Kinderweihnacht in Prichsenstadt.

03. 12. 2017 Großlangheimer Adventsbasar.

Informationen aus der VGem

DORFSCHÄTZE
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Amtsstunden des 1. Bürgermeisters Jürgen Schulz
Amtsstunde: DIEnSTaG von 18.00 bis 19.00 Uhr,
Telefon Rathaus (0 93 83) 3 00 oder Telefon (01 51) 11 98 07 70
oder e-mail: rathaus@abtswind.de

Volkstrauertag am SOnnTaG, den 19. 11. 2017

Die Gedenkfeier am Ehrenmal findet nach dem Gottesdienst um ca.
11.00 Uhr statt.
Der Posaunenchor und der Sängerkranz werden die Feier umrahmen.
Die Bevölkerung von Abtswind ist hierzu recht herzlich eingeladen.

Sie arbeiten gerne mit Kindern?
Dann sind Sie hier genau richtig!

Der Markt abtswind sucht ab dem 01. 01. 2018 vorerst befristet
auf ein Jahr für den Kindergarten „Fuchsbau“

eine/n Erzieher/-in

zur Verstärkung des Kindergartenteams.

Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des TVöD/ Sozial-
und Erziehungsdienst bei 20,0 Wochenstunden. Eine Aufstockung
der Stunden ist eventuell möglich.

Sie bringen eine abgeschlossene pädagogische als Erzieher/-in mit.
Neben Ihrer Sozialkompetenz zeichnen Sie Flexibilität, Belastbar-
keit, Teamfähigkeit und Freude am Umgang mit Kindern aus.

Schwerbehinderte Bewerber(innen) werden bei gleicher Eignung
bevorzugt.

Richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis spätestens 03. 12.
2017 unter Angabe des möglichen Eintrittstermins per E-Mail (An-
hänge ausschließlich als *.pdf) oder Post an:

Markt abtswind
p.a. Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid
z. H. Frau Julia Kirchner (Vertraulich)
Balth.-Neumann-Str. 14
97353 Wiesentheid

karriere@wiesentheid.de

Spülung der wasserleitungen

Der Markt Abtswind weist darauf hin, dass in der nächsten Zeit die
Hydranten der Wasserversorgung im gesamten Gemeindegebiet ge-
spült werden.
Hierdurch kann es zu Druckschwankungen bis hin zum kurzzeitigen
Aussetzen des Wasserflusses kommen.
Nach Abschluss dieser Maßnahme stellt sich der normale Wasser-
druck wieder ein.
Der Markt Abtswind bittet um Kenntnisnahme.

Jürgen Schulz, 1.Bürgermeister

Einladung zur Sitzung des Marktgemeinderates

Am MOnTaG, 20. 11. 2017, 19.30 Uhr findet im Rathaus Abtswind,
Sitzungssaal, eine Marktgemeinderatssitzung statt.

Jürgen Schulz, 1. Bürgermeister

amtliches aus abtswind

Vereins-nachrichten aus abtswind

TAGESORDNUNG

a. Öffentliche Sitzung

1.   Genehmigung der öffentlichen Niederschrift der vergangenen
     Sitzung.
2.   Bauantrag Gabriele und Konrad Höfer, Abbruch eines Wohnhau-
     ses mit Nebengebäuden, Neubau eines Wohnhauses mit Einlie-
     gerwohnung 2 Carports und Nebengebäuden, Pfarrgasse 8, Fl. Nr.
     206, Gemarkung Abtswind
3.   Bauantrag im Freistellungsverfahren, Bernd Höfer, Neubau eines
     Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage, Am Altenberg 25, Fl.
     Nr. 600/4, Gemarkung Abtswind
4.   Information Baugebiet Röthlein
5.   Forstbetriebsplan 2018
6.   Investitionsprogramm 2018 mit Finanzplanjahre 2019 bis 2021
7.   Schwimmbadbesuchszahlen 2017
8.   Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 23. 10. 2017
9.   Verschiedenes
9a. Termine
9b. Information aus der Dorfschätzesitzung vom 07. 11. 2017
10. Wünsche und Anträge öffentlich
11. 10 Min-Fragen an den Gemeinderat

B. nichtöffentliche Sitzung

TSV abtswind

altpapiersammlung der Fußballjugend
Am FREITaG, 24. 11. 2017, sammeln die Jugendspieler ab 14.00 Uhr
Altpapier in Abtswind. Gesammelt werden Zeitungen, Kataloge, Bü-
cher, zeitungsähnliche Drucksachen und Hochglanzprospekte. Bitte
unterstützen Sie die Jugendabteilung des TSV Abtswind und legen Sie
Ihr Altpapier rechtzeitig und gut sichtbar vor Ihr Anwesen. Der Erlös
kommt in vollem Umfang dem Nachwuchs zugute, zum Beispiel für
den Kauf neuer Trikots, Trainingsanzüge oder Bälle.

abteilung Fußball
SaMSTaG, 18. 11. 2017
14.00 Uhr: TSV Abtswind II – DJK Altbessingen

SOnnTaG, 19. 11. 2017
14.00 Uhr: TuS Feuchtwangen – TSV Abtswind (Fanbus-Abfahrt 12:15
Uhr am Wormser-Platz)
14.00 Uhr: TSV Abtswind III / FC Feuerbach – FC Gerolzhofen II /
DJK Michelau (in Feuerbach)

abteilung Juniorenfußball
FREITaG, 17. 11. 2017
18.00 Uhr, U13: TSV Abtswind II – ASV Untereisenheim II

SaMSTaG, 18. 11. 2017
12.00 Uhr, U13: TSV Abtswind – FC Sand II
14.00 Uhr, U19: TSV Abtswind – VfR Goldbach (in Wiesentheid)
14.30 Uhr, U15: SG Eltmann – TSV Abtswind

SOnnTaG, 19. 11. 2017
10.30 Uhr, U17: TSV Abtswind – TSV Grettstadt (in Wiesentheid)

abteilung Gymnastik
Jeden MITTwOCH von 19.30 bis 20.30 Uhr im Haus des Gastes für
Frauen ab 14 Jahren

Tanzgruppe „Candy Puppets“
Training jeden FREITaG von 18.30 bis 20.00 Uhr im Haus des Gastes
Online-Tipp

aktuelle Informationen, Spielberichte, Tabellen, Fotos:
www.tsv-abtswind.de www.facebook.com/tsvabtswind
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Termine in abtswind

Vereins-nachrichten aus Castell

Amtsstunden und Telefonnummer des 1. Bürgermeisters
Jochen Kramer (außer Feiertag): DIEnSTaG von 07.30 Uhr bis 08.30
Uhr, MITTwOCH von 18.00 bis 19.30 Uhr, DOnnERSTaG von
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr.

Telefon-Nr. (Rathaus): (0 93 25) 4 01, Fax (0 93 25) 98 07 89
Telefon im Landratsamt Kitzingen (0 93 21) 9 28-10 90
E-mail: gemeinde@castell-gemeinde.de · www.castell-gemeinde.de

Volkstrauertag

Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag am 19. 11. 2017 findet heuer
nach dem Gottesdienst in Castell
(Gottesdienstbeginn um 09.30 Uhr) auf dem Friedhof statt. Dazu ist
die gesamte Bevölkerung herzlich
eingeladen.
Die Vereine und Fahnenabordnungen bitte ich wieder um zahlreiche
Teilnahme und bedanke mich für die
Unterstützung.

Jochen Kramer, 1. Bürgermeister

Holzstrich

Die gemeindliche Holzvergabe für Selbstwerber findet am SaMSTaG,
09. 12. 2017 statt.
Treffpunkt ist um 09.00 Uhr an der Kärnerstraße (Forsthaus) Richtung
Reichertswald.

Jochen Kramer, 1. Bürgermeister

TSV Castell

Saisonspiele
SOnnTaG, 19.11.2017, in Castell
12.00 Uhr: SG Castell-Wiesenbronn II – (SG) SV Kirchschönbach/
Prichsenstadt II
14.00 Uhr: SG Castell-Wiesenbronn – (SG) SV Kirchschönbach/Prich-
senstadt

Feuerwehr Castell

achtung Terminänderung:
Die nächste Feuerwehrübung findet am SaMSTaG, den 25. 11. 2017
um 19.30 Uhr statt. Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus. Um zahlreiche
Teilnahme aller Aktiven wird gebeten. Interessierte sind jederzeit will-
kommen.

Gegner, 1. Kommandant

Schützengesellschaft Castell

Vereineschiessen
Das diesjährige Vereineschiessen findet am SaMSTaG, 18. 11. 2017
statt. Geschossen werden kann von 17.00 bis 21.00 Uhr.
Trainingsmöglichkeit besteht noch am FREITaG, 17. 11. 2017 von
20.00 bis 22.00 Uhr. Die Preisverteilung findet am Samstag im An-
schluss an das Schiessen statt.

Stephan Klotz,1. Schützenmeister

amtliches aus Castell
Feste Termine:

Seniorentanz
Jeden 2. DIEnSTaG tanzt die Seniorentanzgruppe um 15.00 Uhr im
Schulhaus Abtswind. Alle tanzfreudigen Senioren sind herzlich will-
kommen, Leitung: Annemarie Horner, Telefon: (0 93 83) 13 09.

Kirchenchorprobe
Jeden DIEnSTaG um 19.30 Uhr im Schulhaus, Leitung: Ursula Zehn-
der, Telefon: (0 93 83) 90 93 36.

Kinder- und Jugendchor Abtswind:
MOnTaG um 17.00 Uhr im Schulhaus Abtswind treffen sich alle
singfreudigen Kinder ab 3 Jahre mit Elisabeth, Telefon (01 70) 4 40
97 30 und Bettina.

Chor „Song of Joy“
Jeden DOnnERSTaG um 19.30 Uhr im Schulhaus (wir singen mo-
derne Kirchenlieder), Leitung: Ursula Zehnder, Telefon (0 93 83)
90 93 36.

Männergesangverein 1861 Abtswind
Termine nach Plan, Leitung: Ursula Zehnder, Telefon: (0 93 83)
90 93 36.

Posaunenchorprobe:
Jeden MITTwOCH um 20.15 Uhr im Schulhaus, Leitung: Emil
Hanauer, Telefon (0 93 83) 73 07.

Jungschar am MITTwOCH, 18.15 Uhr

Jugendgruppe am DOnnERSTaG, 18.00 Uhr

Noch mehr Informationen gibt es im Internet auf:
www.kg-abtswind.de
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Steigerwaldklub Castell,

Am SOnnTaG, den 19. 11. 2017 unternimmt der Steigerwaldklub
Castell seine vorletzte Wanderung der Wandersaison 2017.
Wir treffen uns um 09.00 Uhr am Infopavillion beim Gasthaus
„Schwan“. Mit Privat-PKW fahren wir in Fahrgemeinschaften zum
Ausgangspunkt der Wanderung zum Schloß Frankenberg. Von hier
aus führt uns die Wanderung über Hüttenheim zur Paradiesscheune
bei Bullenheim.
Hier sind Plätze für uns zum Mittagessen reserviert.
Anschließend wandern wir zurück zum Ausgangspunkt in Hütten-
heim.
Zu dieser Wanderung ergeht herzliche Einladung an alle Wander-
freunde aus Castell, Greuth und Wüstenfelden. Auch Gäste sind uns
herzlich willkommen.

Hinweis:
Die für SaMSTaG, den 30. 12. 2017 vorgesehene Abschlußwande-
rung führt uns nicht nach Feuerbach. Die Gastwirtschaft hat an die-
sem Tag leider geschlossen. Wir werden dann von Castell nach
Wüstefelden laufen und das Mittagessen im Gasthaus „Storch“ (Sam-
metinger) einnehmen.
Treffpunkt ist um 11.00 Uhr am Infopavillion beim Gasthaus
„Schwan“
Bitte merken sie sich die Programmänderung im Wanderplan 2017
vor. Auch hierzu ergeht bereits heute schon herzliche Einladung.

mit Wandergrüßen
Klaus Wanninger, Schriftführer
Horst Hoffmann, Wanderwart

Jagdgenossenschaft wüstenfelden

Jagdverpachtung
Die Jagdgenossenschaft Wüstenfelden, Gemeinde Castell, Landkreis
Kitzingen, verpachtet im Wege der freihändigen Vergabe zum 1. April
2018 auf die Dauer von 9 Jahren, Ihr Jagdrevier neu. Die Jagdfläche
umfasst ca. 380 ha, davon ca. 45% Waldfläche. Revierart: Niederwild
und Schwarzwild ist Wechselwild.
Schriftliche Angebote mit Nachweis der Pachtfähigkeit sind bis zum
10. Januar 2018 im verschlossenen Umschlag an den Jagdvorsteher
Herrn Peter Beck, Wüstenfelden 2, 97355 Castell zu senden, der auch
für weitere Auskünfte unter (01 57) 84 70 27 99 gerne zur Verfügung
steht.

VdK-Ortsverband Castell

Am 24. 11. 2017 findet um 17.00 Uhr im Gasthaus „Bistro Kniebre-
cher“ eine vorweihnachtliche Feier mit Ehrung verdienter Mitglieder
statt.
Von der Kreisgeschäftsstelle kommt Herr Mai, Kreisgeschäftsführer.
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.
Wir bitten um Anmeldung ab dem 14. 11. bis 19. 11. 2017, Tel.
(0 93 83) 13 16, Hermann Motz, Vorsitzender.

Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.
Die Vorstandschaft.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Castell

Einladung zum adventsabend auf dem Schwanberg am 07. 12. 2017
Der Adventsabend auf dem Schwanberg am DOnnERSTaG, 07. 12.
2017 beginnt in diesem Jahr bereits um 17.00 Uhr mit gemeinsamen
Abendgebet in der St. Michaelskirche. Anschließend ist Gelegenheit
zum Einkauf im Treffpunkt-Laden und im Café bei Kuchen und
Punsch gemütlich beisammen zu sein und den Abend ausklingen zu
lassen. Unkostenbeitrag: 6,50 Euro.
Es besteht wieder Mitfahrgelegenheit im privaten PKW. (Abfahrt ca.
16.15 Uhr). Bitte melden Sie sich im Pfarramt bis 24. 11. an, Tel.
(0 93 25) 9 79 70.

Literaturgespräch im Gemeindehaus Castell 
Am FREITaG, 17. 11. 2017 wird der Roman „Stoner“ von John Wil-
liams vorgestellt und besprochen. Beginn um 20.00 Uhr im Gemein-
dehaus Castell. Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen!

Zu Tisch mit Dr. Martin Luther am FREITaG, 24. 11. 2017 um 19.00
Uhr, im Gemeindehaus Castell
Herzlich laden wir Sie ein zum Abendessen im Hause Luther garniert
mit Luthers Tischreden.
Damit die Köchin besser planen kann, erbitten wir Ihre Anmeldung
(telefonisch oder per Mail) im Pfarramt bis zum 20. 11. 2017.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und einen schönen gemeinsamen
Abend.
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Amtsstunden und Erreichbarkeit des 1. Bürgermeisters
Gerhard Ackermann: DIEnSTaG von 10.00 bis 12.00 Uhr,
DOnnERSTaG von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
Tel.-Nr. (Rathaus): (0 93 83) 9 99 71, Tel. (privat): (0 93 83) 17 65.
Mail: buergermeister@ruedenhausen.de.

aus der Gemeinderatssitzung vom 06. 11. 2017
(auszugsweise)

3.   Vorstellung Planung der Erschließungsstraßen in den Gewerbe-
     gebieten nord u. Süd
Der Vorsitzende führt aus, dass der Auftrag für die Planungen der Er-
schießungsstraßen zu den Gewerbegebieten Rüdenhausen Nord und
Süd im Oktober 2016 an das Ing. Büro Brändlein, Wiesentheid, ver-
geben wurde.
Die Aufträge für die Bestandsvermessung und die Bodengutachten
sind in der Sitzung vom März 2017 vergeben worden. Nachdem die
Daten nun in die Planungen eingearbeitet wurden, stellt das Büro
Brändlein den derzeitigen Planungsstand vor. Hierzu wird Herr Rudy
Laatsch begrüßt, und der Vorsitzende erteilt ihm das Wort, um den
aktuellen Planungsstand der beiden Erschließungsstraßen vorzustel-
len.
Herr Laatsch erläutert die Planung zum Gewerbegebiet Süd. Hier bit-
tet er, den Planer für die Wasserleitungsinstandsetzungsarbeiten über
den geplanten Ring im Gewerbegebiet Süd zu informieren, so dass
dies in den Planungen berücksichtigt werden kann. Anschließend
wird die Straßenplanung zum Gewerbegebiet Nord vorgestellt. 
Zu den gestellten Fragen aus dem Gremium erteilt Herr Laatsch Aus-
kunft. Nach abschließender und konstruktiver Diskussion wird wie
folgt beschlossen.

Folgende Änderungen sollen in die Planungen aufgenommen wer-
den:

Gewerbegebiet nord:
– Der geplante Multifunktionsstreifen mit Grünfläche soll entfallen
– Die Fahrbahn soll auf eine breite von 6,50 m reduziert werden
– Der geplante Gehweg soll am wendehammer enden
– Der Sicherheitsstreifen soll entfallen

Gewerbegebiet Süd:
– Der geplante Gehweg soll an der Grünfläche beim wendehammer
enden 
– Der Multifunktionsstreifen soll entfallen 

In beiden Gewerbegebieten soll als Pflaster ein einfaches Betonpflas-
ter verwendet werden. 

1.Bürgermeister Gerhard Ackermann bedankt sich bei Herrn Laatsch
für die Vorstellung der Planung und verabschiedet diesen. 

4.   Sachstand Telekom-Planung zum Breitbandausbau

4a. Zustimmung des Trägers der wegebaulast für den nutzungsbe-
     rechtigten Telekom Deutschland GmbH
Die Telekom Deutschland GmbH beabsichtigt baldmöglichst mit dem
Breitbandausbau in Rüdenhausen zu beginnen. Bevor mit den Arbei-
ten begonnen werden kann, ist nach dem Telekommunikationsgesetz
die Zustimmung des Wegeunterhaltspflichtigen erforderlich. Die Te-
lekom Deutschland GmbH bittet deshalb, den Markt Rüdenhausen
die Zustimmung zur Trassenführung und den Standort des Multifunk-
tionsgehäuses zu erteilten.
Die Maßnahme mit Lage der Leitung und des Standorts des Multi-
funktionsgehäuses wird mittels Beamer gezeigt.
Zum vorgesehenen Standort des Multifunktionsgehäuses vor dem An-
wesen Marktstraße 2 wurde der Eigentümer, S.D. Fürst Otto z. Cas-
tell-Rüdenhausen per Mail angeschrieben. Dieser erteilte sein
Einverständnis.

amtliches aus Rüdenhausen
Der Marktgemeinderat erteilt seine Zustimmung zu der Lage des Te-
lekommunikationskabels und zum Standort des Multifunktionsge-
häuses.

4b. antrag auf denkmalschutzrechtliche Erlaubnis der Deutschen
     Telekom Technik GmbH zum Breitbandausbau 
Die Deutsche Telekom Technik GmbH stellt den Antrag auf Erteilung
einer Erlaubnis nach Art. 6 Denkmalschutzgesetz zum Neubau einer
Telekommunikation Trasse entlang der B 286 in Rüdenhausen und
das Aufstellen eines Multifunktionsgehäuses an der Marktstraße 2. Da
sich die geplante Trasse und der Standort des Multifunktionsgehäuses
in Nähe von denkmalgeschützten Anwesen befindet, ist eine Erlaub-
nis erforderlich. 
Der Marktgemeinderat erteilt sein Einvernehmen zum vorgelegten
antrag auf denkmalschutzrechtliche Erlaubnis.

5.   Feststellung der Jahresrechnung 2016;
     Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung 2016
Die Rechnungsprüfer des Marktes Rüdenhausen, Frau Gemeinderätin
Michaela Gernert, Herr Gemeinderat Erich Ackermann und Herr Ge-
meinderat Manto Graf zu Castell-Rüdenhausen haben am 06. 10.
2017 die örtliche Rechnungsprüfung des Haushaltsjahres 2016
durchgeführt.

Rechnungsprüfer Erich Ackermann gibt den Bericht zum öffentlichen
Sitzungsteil bekannt. 

Es wird der Verwaltung eine ordnungsgemäße Haushalts- und Kas-
senführung bescheinigt.

Die Rechnungsprüfer schlagen dem Marktgemeinderat die Feststel-
lung der Jahresrechnung und die Entlastung der Verwaltung vor.

Der Vorsitzende 1. Bürgermeister Gerhard Ackermann bedankt sich
bei den Prüfern für die Durchführung der Rechnungsprüfung.

a) Der Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung für das
Haushaltsjahr 2016 vom 06. 10. 2017 wird bekannt gegeben. Ein-
wendungen werden nicht erhoben.

Die im Haushaltsjahr über-/ und außerplanmäßigen ausgaben
(Haushaltsüberschreitungen) werden, soweit sie erheblich sind und
die Genehmigung nicht schon in früheren Beschlüssen des Gemein-
derates erfolgt ist, hiermit gemäß art. 66 abs. 1 GO nachträglich
genehmigt.

Die Jahresrechnung 2016 wird gemäß art. 102 abs. 3 mit folgenden
Ergebnissen festgestellt:

Summe der bereinigten Soll-Einnahmen und Soll-ausgaben:
im Verwaltungshaushalt:                                       1.314.339,38 €
im Vermögenshaushalt:                                         744.211,68 €
Gesamthaushalt:                                                   2.058.551,06 €
Die Zuführung zum Vermögenshaushalt betrug:   294.904,10 €

Im Haushaltsjahr 2016 wurde kein Überschuss (§79 abs. 3 Satz 2
KommHV) erwirtschaftet.

B) Der Verwaltung wird für das Jahr 2016 gem. art. 102 abs. 3 GO
Entlastung erteilt.

6.   Dorferneuerung; Mehrkosten für Mauerverlängerung beim
     Brunnenabgang
Der Vorsitzende erklärt, dass die Mauer entlang der nördlichen und
westlichen Seite des Grundstückes von Frau Holaschke, Kirchplatz
8, beim vorgesehenen Abgang zur Brunnenstube im Bereich des Trep-
penabgangs im Zug dieser Gestaltungsmaßnahme in Teilbereichen
erneuert werden muss. Nachdem dieser Bereich vom Bewuchs befreit
und abgebrochen wurde, hat sich ein größerer Riss bei der Rundung
gezeigt, und die Mauer muss wegen der Standsicherheit bis in diesen
Bereich erneuert werden.
Die Mauer ist im Besitz von Frau Holaschke.
Da der gesamte Kirchplatz neugestaltet wird, soll nach einem Be-
schluss der TG Dorferneuerung der restliche verbleibende Mauerrest
auch mit Sandsteinmauerwerk hergestellt werden, um ein einheitli-
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ches Bild für diesen Brunnenabgang zu erhalten. Für die Mauer sollen
die verwendbaren Steine aus dem Abbruch der Pfarrgartenmauer ver-
wendet werden. Die vorhandenen Mauerabdeckungen werden
ebenso wiederverwendet. Die ausführende Baufirma hat ein Angebot
mit den Preisen des Leistungsverzeichnisses für das abbauen der Ab-
deckung, abbrechen von Mauer u. Fundament, Aushub und Betonie-
ren des neuen Fundamentes, aufmauern mit vorhandenen
Sandsteinen und das Versetzen der Mauerabdeckungen über
18.324,35 € incl. MwSt. vorgelegt.
Dieses Angebot wurde von der Bauoberleitung geprüft, und die TG
Dorferneuerung hat der Ausführung zugestimmt. Der Eigenanteil für
den Markt Rüdenhausen würde ca. 8.245,– € betragen, wovon etwa
die Hälfte jetzt schon erforderlich wird.
Der Markt Rüdenhausen trägt die zusätzlichen Kosten für die Her-
stellung der Mauer nach abzug der Förderung in der Dorferneue-
rung.

7.   Verlängerung d. Vereinbarung zur neuauflage des Ortsplanes
     (vorh. Faltplan vom Jan. 2008)
Bürgermeister Otto Spangler hat mit der Verwaltungs-Verlag GmbH
mit Datum vom 24. 01. 2008 einen Vertrag für die Erstellung von
3000 St. Faltplänen abgeschlossen. Die Finanzierung erfolgte über
die Werbeträger. Die Laufzeit dieses Vertrages beinhaltet 2 Folgeauf-
lagen, und verlängert sich automatisch um jeweils eine weitere wenn
nicht 3 Monate vor Ablauf gekündigt wird.
Ein Vertreter des Verlages hat den1. Bürgermeister besucht, und um
eine Neuauflage gemäß Vertrag gebeten. Der Vertragsinhalt wurde
vom Geschäftsstellenleiter geprüft, und ist rechtens.
Es ist nun zu beschließen, dass der Markt Rüdenhausen diesen Vertrag
kündigt, und die beiden Folgeauflagen beauftragt. Da noch ca. 1000
Exemplare vorhanden sind, sollte versucht werden, die Auflagen so
gering wie möglich zu halten. Die Finanzierung soll nach Möglichkeit
wieder über Werbeträger erfolgen.
Der Markt Rüdenhausen stimmt der Erstellung der beiden Folgeauf-
lagen mit den kleinsten möglichen auflagen zu. Die Finanzierung
soll wieder über werbeträger erfolgen.

8.   antrag des Tierschutzvereins Kitzingen e.V. auf Erhöhung der
     Fundtierkostenerstattung 
Der Tierschutzverein stellt den Antrag auf Erhöhung der Fundtierkos-
tenerstattung von derzeit 0,20 € auf 1,– € jährlich je Einwohner. Be-
gründet wird dies mit der nicht mehr vorhandenen Kostendeckung.
Die Aufnahme von Fundtieren ist grundsätzlich eine Pflichtaufgabe
der Kommunen. Derzeit werden ca. 180,– € jährlich vom Markt Rü-
denhausen entrichtet. Der Antrag würde bei Zustimmung eine Erhö-
hung auf 900,– € bedeuten. Wenn der Vertrag nicht geschlossen wäre,
werden der Kommune die Kosten berechnet. Als jüngstes Beispiel
kann hier eine Rechnung des Tierheimes in Würzburg über ca. 200,–
€ für eine abgegebene Katze genannt werden.
Der Markt Rüdenhausen stimmt dem antrag des Tierschutzvereins
Kitzingen e.V. auf eine Erhöhung der Fundtierkostenerstattung auf
1,– € jährlich je Einwohner zu. Der Betrag wird jeweils auf volle
hundert Euro aufgerundet.

9.   Gewährleistungsbegehung RÜB Rüdenhausen
Die Mängelbesichtigung zum Gewährleistungsablauf für die Sanie-
rung des RÜB Rüdenhausen fand am 13. 10. 2017 statt. Es waren ei-
nige kleine Mängel der aufgebrachten Beschichtung zu verzeichnen.
Auch vom Sohlbeton war eine kleine Abplatzung bemängelt worden.
Der Marktgemeinderat nimmt hiervon Kenntnis.

10. Sitzungsergebnis der Lenkungsgruppe aRGE Dorfschätze
     v. 04. 10. 2017
Das Ergebnis der Sitzung wird auszugsweise zu folgenden Punkten
bekannt gegeben: 
Zu 2: Verschiedenes
– weiterführung Dorfschätze Express 2018
– Regelung zu öffentlichen auftritten mit Politikern
– Regelung zum Finanzrahmen der Geschäftsführerin
– Regelung zur Verwendung des DS-Logos
– Exkursion nach Scheinfeld zum Talauenprojekt
– Hochwasser audit, Deutsche Vereinigung für wasserwirtschaft
Zu 3: BGS wasserwirtschaft GmbH – Präsentation und Vorstellung
der Maßnahmen-Steckbriefe. 
Hierzu erläutert der 1.Bürgermeister Gerhard Ackermann die in Rü-

denhausen geplanten Maßnahmen mittels Beamer.

11. anpassung der Friedhofssatzung §20 abs. 5 zu „Grabsteine aus
     ausbeuterischer Kinderarbeit“
Das Landratsamt hat festgestellt, dass die Regelung in der Friedhofs-
satzung des Marktes Rüdenhausen vom 07.12.2015 durch den neuen
Art. 9a BestG nicht rechtskräftig ist, da er ohne gesetzliche Grundlage
erlassen wurde. Es wird empfohlen, eine entsprechende Änderungs-
satzung zur Friedhofssatzung auf Grundlage des ab 01.09.2016 gül-
tigen Art. 9a BestG zu erlassen.
Der Geschäftsstellenleiter zeigt drei Möglichkeiten auf:
1) Wenn dem Markt Rüdenhausen ein Passus zur Kinderarbeit
(was von niemandem kontrolliert werden kann) politisch wichtig ist,
sollte die Satzung geändert werden.
2) Alles lassen wie es ist – was zur Folge hat, dass bei einem
nachweislich aus Kinderarbeit aufgestellten Grabstein und der damit
einhergehenden Untersagung durch den Markt Rüdenhausen einer
vom Aufsteller durchzuführende Klage nichts entgegen zu setzen ist.
3) Den Passus ganz zu streichen.
Die Satzung soll entsprechend des Vorschlages 1 geändert werden. 

12. Mitfahrerbank für Rüdenhausen
Der Markt Wiesentheid hat sog. „Mitfahrerbänke“ aufgestellt, auf
denen Einwohner warten können, um von einem Fahrzeug in einen
anderen Ort mitgenommen werden zu können. Es ist nun ein Ehepaar
aus Rüdenhausen mit dem Vorschlag, in Rüdenhausen und am Orts-
ausgang in Wiesentheid, Richtung Rüdenhausen ebenfalls 2 solche
Bänke aufzustellen, auf den 1. Bürgermeister zugegangen. Diese kos-
tenfreie Mitfahrgelegenheit soll es Einwohnern aus Rüdenhausen er-
möglichen, in Wiesentheid Einkäufe zu tätigen, Arzt, Apotheke oder
die Post zu besuchen.
Es ist bei dieser Möglichkeit gegebenenfalls mit langen Wartezeiten
auf beiden Seiten zu rechnen, bis ein Auto fährt. Auch die Bereitschaft
der Fahrer muss vorhanden sein, jemand mitzunehmen. Dies hat
eventuell auch Auswirkungen auf den Versicherungsschutz des Fahr-
zeughalters.
Es wäre möglich anhand einer Bürgerbefragung mit Wurfzetteln an
alle Haushalte diesen Bedarf festzustellen.
GR Uwe Pfeiffer gibt an, dass in Wiesentheid in Richtung Rüdenhau-
sen auch noch keine Bank vorhanden ist. Dies bestätigt der Vorsit-
zende Gerhard Ackermann. Zum Standort einer eventuellen
Mitfahrerbank entsteht eine kurze Diskussion. GR Thomas Rennert
regt an, die Bevölkerung um Vorschläge für einen Standort zu bitten.
GR Jochen Schwemmer schlägt vor, bezüglich eines Standorts mit
dem Besitzer der OMV Tankstelle in Wiesentheid und Rüdenhausen
in Kontakt zu treten. 
Der Vorschlag zu den Mitfahrerbänken soll weiterverfolgt werden. 

13. anbringen von Rauchmeldern in den kommunalen nichtwohn-
     gebäuden
Zum Jahresende tritt in Bayern die allgemeine Pflicht zur Anbringung
von Rauchmeldern in Wohnräumen in Kraft. Hierbei müssen Kinder-
zimmer, Schlafzimmer und alle Wege, die von diesen Räumen in ein
Treppenhaus oder ins Freie führen mit Rauchmeldern ausgerüstet
werden. Bei Mehrstöckigen Häusern ist je Stockwerk ein Melder zu
installieren. Zuständig hierfür ist der Eigentümer. Die jährliche Über-
prüfung und Protokollierung kann durch eine Zusatzklausel im Miet-
vertrag auf die Mieter übertragen werden.
Es wird auch empfohlen, die gemeindlichen Nichtwohngebäude ent-
sprechend auszurüsten. In Rüdenhausen würde es den Rathausflur
im OG betreffen.
Die Feuerwehr Rüdenhausen hat noch Rauchmelder zu verkaufen,
und der Vorsitzende wird vorerst für das Rathaus den Rauchmelder
vom Bauhof installieren lassen. Inwieweit im neuen Bauhof-Gebäude
Bedarf besteht, muss erst noch festgestellt werden, und wenn erfor-
derlich eine Nachrüstung erfolgen.

14. Sachstand zum neuen Rednerpult des Marktes Rüdenhausen
Am 26. 10. fand zusammen mit dem 2. Bürgermeister Karl-Heinz Re-
bitzer und Herrn Theobald eine weitere Besprechung zur Gestaltung
des neuen Rednerpultes statt. Hierzu werden Varianten an der Lein-
wand aufgezeigt. Das höhenverstellbare Grundgerüst wurde bestellt,
und Kontakt mit einem Schreiner aufgenommen, der die Verkleidung
mit Brettern aus der umgestürzten historischen Linde am Paul-Ger-
hard-Platz umsetzen soll. Die Schnitzarbeiten wird Herr Theobald
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ausführen. Ein Antrag zur finanziellen Unterstützung wurde bei der
Sparkassenstiftung gestellt.

15. Brückenbau über den Schirnbach beim Maulensee, Ertüchtigung
     des neuen weges
Der Vorsitzende bedankt sich bei den Helfern, die am 07. 10. 2017
die neue Brücke über den Schirnbach beim Maulensee hergestellt
haben. Es halfen tatkräftig mit: Karl-Heinz Rebitzer, Manto z. Castell-
Rüdenhausen (er spendierte auch die Brotzeit), Kristian Steinberger,
Uwe Pfeiffer, Wilhelm Pfeiffer, Andreas Hungbaur, Matthias Stöcker
und Gerhard Ackermann.
Bei der letzten Sitzung der TG Dorferneuerung wurde der sehr
schlecht begehbare Weg bemängelt. Gerade ältere Leute und Perso-
nen, die auf einen Rollator angewiesen sind, haben kaum die Mög-
lichkeit, diesen Weg zu nutzen. Der Vorsitzende, Herr Krüger, der
gleichzeitig auch Vorsitzender der TG Flurbereinigung ist – die ja
diese Maßnahme durchführte – brachte den Vorschlag, die unebene
Oberfläche noch mit Feinsplitt zu verfüllen, und nochmals abzurüt-
teln. 
GR Stefan Spangler schlägt vor, die Maßnahme mit feinem Mineral-
beton durchzuführen. Dies wäre eine sinnvollere Lösung.

16. Sachstand Fertiggarage Bauhof
Der ursprünglich vorgesehene Erwerb dieser gebrauchten Garage
wird wegen der nicht garantierten Transportmöglichkeit verworfen. 

17. Unterstützungsantrag für Krippenerweiterung
Nachdem der Krippenanbau Mehrkosten über ca. 50.000,– € gegen-
über den im Haushalt eingestellten 300.000,– € verursacht, wurde
ein Unterstützungsantrag bei der Sparkassenstiftung gestellt.

18. Einladung des Kreisorchesters des nordbayerischen Musikbun-
     des
Der Nordbayerische Musikbund lädt die Mitglieder des Marktgemein-
derates zum Konzert des Kreisorchesters ein. Das erste Konzert fand
bereits am 04. 11. in der Karl-Knauf-Halle statt. Ein weiteres wird am
Samstag, 18. 11. 2017 um 19:30Uhr in der Steigerwaldhalle durch-
geführt. Das Kreisorchester Kitzingen unter dem Kreisdirigenten Sieg-
fried Graf besteht aus ca. 60 Musikerinnen und Musikern aus
verschiedenen Mitgliedsvereinen, und wird in diesem Jahr mit kraft-
voller aber auch nachdenklicher Musik überraschen.

19. Verschiedenes

19a.  Sitzungsergebnis der TG Dorferneuerung vom 26. 10. 2017
Zu folgenden Tagesordnungspunkten wird das Ergebnis bekannt ge-
geben
Zu 1.) Kirchplatz – Quellstein – aich
zu 2.a) Fahrversuch vom 16.10.2017 (Hindenburgstraße 1)
zu 2.b) Vorentwurf arcGrün
zu 2.c) Finanzierung
Bei einer Vorprüfung des Amts für Ländliche Entwicklung am 05. 10.
2017 wurden einige Prämissen gesetzt, damit eine Erhöhung der För-
derobergrenze für die Dorferneuerung Rüdenhausen stattfinden kann.
Darunter fallen:
– Die Vergrößerung der Baumscheiben
– Die Kostendiskussion im Vorstand
– Das Hinterfragen des Vollausbaus
– Kostengünstigere Wahl der Materialien
Der Vorstand beschließt nach Diskussion wie folgt:
– die Baumscheiben sollen entsprechend vergrößert werden
– das Planungsbüro wird gebeten, für die nächste Vorstandssitzung
alternative kostengünstigere Materialien insbesondere bei den Stufen
zum Schirnbach im Bereich der Schloßstraße, bei den Pflasterarbei-
ten, bei den Bänken etc. auszuwählen und vorzustellen
Während der Vorstandssitzung wird die aktuelle Finanzlage der Dorf-
erneuerung Rüdenhausen umfassend dargelegt. Dabei werden ver-
schiedene Varianten vorgestellt, wie mit der übrigen Fördersumme
von 270.000,– € verfahren werden kann. In der ersten Variante soll
ein hoher Fördersatz für wenige, hoch priorisierte Maßnahmen ver-
geben werden, in Variante zwei werden Maßnahmen der Priorität 1,
2, oder 3 mit einem Fördersatz von 12% bezuschusst, in Variante 3
werden alle Maßnahmen jeder Kategorie gleichermaßen bezuschusst
bei einem Fördersatz von 8,5%, in Variante vier werden nur in Pla-
nung befindliche Maßnahmen bezuschusst mit 19,9%. Zudem wer-

den Gestaltungspotential und Straßenzustand anhand von Fotos für
einige Bereiche des Dorfes erläutert.
In Bezug auf die Finanzierung des Ausbaus 2 der Dorferneuerung Rü-
denhausen bittet der Vorstand um einen Ortstermin mit dem ALE und
um Erhöhung der Förderobergrenze.
Die Entscheidungen wurden vertagt, und sollen bei einer neuen Sit-
zung besprochen werden. 
Es ist jetzt ein Termin mit der gesamten Vorstandschaft der Dorfer-
neuerung und der Marktgemeinde zu vereinbaren, um die weiteren
Maßnahmen der Dorferneuerung und deren Finanzierung zu bespre-
chen. Die nächste Sitzung der TG Dorferneuerung soll am Mittwoch
29. oder Donnerstag 30. 11. stattfinden.
Als Termin wird vom Gemeinderat Donnerstag, 16. 11. 2017 um
19.30 Uhr angesetzt. GR Erich Ackermann entschuldigt sich für die-
sen Termin. Die Vorstandschaft der TG Dorferneuerung wird über den
Termin per Mail informiert.
Die vollständigen mitgeteilten Ergebnisse sind auf der Internetseite
des Marktes Rüdenhausen unter www.ruedenhausen.de/Rathaus/Pro-
tokolle nachzulesen.

19b.  Volkstrauertag am 19. 11. 2017
Die Einladungen an die Vereinsvorstände und Gemeinderatsmitglie-
der wurde zugestellt, und um Antwort wegen der Essensreservierun-
gen im Brauerei-Gasthof Wolf bis 10. 11. gebeten. Die
Fahnenabholung ist um 09.45 Uhr im Rathaus, Gottesdienst um
10.15 Uhr mit anschließendem Friedhofsgang.

20. wünsche und anträge
– Die nächste Gemeinderatsitzung findet am Montag, 04. 12. 2017
um 19.30 Uhr statt.
– Zum Christbaum schmücken gibt GR Stefan Spangler bekannt, dass
im Amtsblatt ein falscher Termin angegeben wurde. Der richtige Ter-
min ist der 02. 12. 2017 um 13.00 Uhr.

21. Bürgerfragen zu den behandelten Themen
– Bezüglich der Mitfahrerbänke gibt ein Zuhörer bekannt, dass laut
einem Zeitungsartikel die Stadt Prichsenstadt den Vorschlag ebenfalls
schon umgesetzt hat. Er selbst habe auch schon Mitfahrer von Wie-
sentheid nach Rüdenhausen mitgenommen. Er sieht gerade für die
ältere Generation eine gute Möglichkeit durch die Mitfahrerbänke
ihre Mobilität zu bewahren.

– Weiter teilt der Zuhörer mit, dass die Plakate einer Veranstaltung
am 06. 10. 2017 in Geiselwind teilweise immer noch hängen wür-
den, obwohl diese total zerfetzt sind. Er schlägt vor, bei der Geneh-
migung eine Kaution zu verlangen um das Abnehmen der Plakate zu
gewährleisten. 

– Es wird bemängelt, dass am Maulensee zwischen dem tiefen und
dem höheren Becken aufgrund des Durchlasses kein Rundgang mehr
möglich ist. Der 1.Vorsitzende Gerhard Ackermann teilt mit, dass ein
Rundgang nach Abschluss aller Maßnahmen nur über eine große
Runde möglich ist. Auf den Vorschlag des Zuhörers eine Brücke über
den Durchlass für den kleinen Rundweg anzubringen, teilt 1.Bürger-
meister Gerhard Ackermann mit, dass dies Aufgrund von Vorgaben
des Wasserwirtschaftsamtes nicht möglich ist. 

Am Ende des öffentlichen Teils bedankt sich 1.Bürgermeister Gerhard
Ackermann bei den anwesenden Bürgerinnen und Bürgern für Ihr In-
teresse an der Gemeindepolitik und verabschiedet diese zusammen
mit der Presse. 
Die vollständige Niederschrift ist auf der Internetseite des Marktes
Rüdenhausen unter www.ruedenhausen.de/Rathaus/Protokolle nach-
zulesen.
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TSV Rüdenhausen 1862 e.V.

Theaterabende in Rüdenhausen
Es darf wieder nach Herzenslust gelacht werden. Jede Menge Spaß
und unterhaltsame Stunden sind angesagt. Die Laienschauspiel-
gruppe des TSV Rüdenhausen hat sich auch in diesem Jahr wieder
etwas Lustiges einfallen lassen und lädt zur amüsanten Komödie „Die
(k)nackigen Landfrauen“ in die Turnhalle ein.
Erstmals am SaMSTaG, den 11. 11. 2017 um 20.00 Uhr hebt sich
der Vorhang. Die Generalprobe findet bereits um 15.00 Uhr statt; der
Eintritt für alle Kinder ist hier frei. Nochmals am SOnnTaG, den 12.
11. 2017 18.00 Uhr sowie am FREITaG, den 17. 11. 2017 und
SaMSTaG, den 18. 11. 2017 jeweils um 20.00 Uhr sorgen zwischen-
menschliche Turbulenzen für vergnügliche Theaterabende.
Aufregungen, Mißverständnisse, Verwechslungen, Eifersüchteleien
und witzige Dialoge versprechen den Besuchern einen lustigen
Abend.
Ab MOnTaG, den 06. 11. 2017 beginnt der Vorverkauf und Eintritts-
karten sind bei der OMV-Tankstelle in Rüdenhausen, Tel. (0 93 83)
12 32, sowie an der Abendkasse erhältlich.

FREITaG, 17. 11. 2017
20.00 Uhr Theateraufführung Theatergruppe, Turnhalle

SaMSTaG, 18. 11. 2017
20.00 Uhr Theateraufführung mit After-Show-Party, Theatergruppe,
Turnhalle

Karpfenpartie Brauerei Wolf

SOnnTaG, 19. 11. 2017 – Volkstrauertag
10.15 Uhr Gottesdienst, anschl. Friedhofsgang

Karpfenpartie Brauerei Wolf

MITTwOCH, 22. 11. 2017 – Buß- und Bettag
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde

Karpfenpartie Brauerei Wolf

SOnnTaG, 26. 11. 2017
10.15 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde
16.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof

SaMSTaG, 02. 12. 2017
10.00 Uhr 1. FCN-Fanclub Fahrt z. Spiel und Weihnachtsmarkt,
Sandhausen
13.30 Uhr Christbaumschmücken, anschl. Umtrunk und Gebäck

Karpfenpartie Gasthof Stadler / Lehner

SOnnTaG, 03. 12. 2017
10.15 Uhr Gottesdienst m. hlg. Abendmahl und Einführung der Prä-
paranden Ev.-Luth. Kirchengemeinde

Karpfenpartie Gasthof Stadler / Lehner

Termine in Rüdenhausen

Vereins-nachrichten aus Rüdenhausen Feste Termine:

VdK: Jeden 1. Montag im Monat um 16.00 Uhr im Gasthof Lehner:
Kaffeenachmittag;

Soldatenkameradschaft: Letzter Freitag im Monat Stammtisch im
Weinkeller am Schloß;

Osteoporose: Jeden Montag von 18.00 bis 19.00 Uhr Funktionstrai-
ning mit Physiotherapeut in der Turnhalle;

Weinkeller am Schloß: Jeden Freitag ab 19.00 Uhr geöffnet;

Seniorennachmittag: jeden 3. DONNERSTAG im Monat.

Singverein: Jeden Donnerstag um 20.00 Uhr Chorprobe im Paul-Ger-
hardt-Haus;

Posaunenchor: Jeden Dienstag um 20.00 Uhr Probe im Paul-Ger-
hardt-Haus;

Wengertsmusikanten: Jeden Montag um 20.00 Uhr Probe im Paul-
Gerhardt-Haus.

Frauenstammtisch: Kellerasseln, jeden 2. Freitag im Monat um 19.00
Uhr im Weinkeller am Schloß.

Nordic-Walking: Jeden Montag ab 15.00 Uhr, Treffpunkt Turnhalle.

Bodyworkout: Jeden Montag von 19.00 bis 20.00 Uhr, entfällt in den
Ferien.

TSV-Männer-Sport: Jeden Montag von 20.00 bis 21.00 Uhr, ab Okto-
ber.
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Geleitwort
zum Volkstrauertag 2017

Der Volkstrauertag ist der Erinnerung an die Opfer der Kriege und der
Gewaltherrschaften gewidmet, er mahnt auch in der Gegenwart zum
Frieden. In fast jeder Gemeinde Deutschlands treffen sich Menschen
an diesem Novembertag, um der Kriegstoten zu gedenken und damit
ein Zeichen für den Frieden zu setzen.
Wie in allen anderen am Krieg beteiligten Ländern prägte bei uns in
den ersten Jahrzehnten nach dem Zweiten Weltkrieg der unmittelbare
Schmerz über den Verlust der eigenen Angehörigen das Gedenken.
Die politische Dimension und auch die Frage von Schuld und Ver-
antwortung wurden wohl immer wieder angesprochen.
Doch blieben diese Stimmen zunächst leise. Es dauerte lange, bis die
deutsche Gesellschaft zur Erkenntnis fand, dass in das gemeinsame
Erinnern und Gedenken nicht nur die eigenen Toten, sondern auch
die der ehemaligen Gegner gehören.
Die deutsche und die europäische Teilung nach 1945 haben viele
weitere Opfer gefordert. Heute ist Europa, anders als früher, kein Kon-
tinent des Krieges mehr. Aber immer noch erschüttern uns Gewalt-
ausbrüche, bewaffnete Konflikte, die Einschränkung der Freiheit und
das leichtfertige Spiel mit demokratischen Errungenschaften.
Menschen leiden und sterben, Angehörige bleiben zurück.
Seit ihrer Flucht aus Krieg und Gewaltherrschaft leben viele Men-
schen anderer Nationen mit uns in Deutschland.
Viele von ihnen haben ihre Nächsten verloren und müssen grausame
Erlebnisse und Erfahrungen bewältigen. Wir beziehen sie in unseren
Volkstrauertag mit ein. Die Einbeziehung der aktuellen Geschehnisse
in unser Erinnern und Gedenken mahnt uns an unser aller Aufgaben:
aus den Lehren der älteren und jüngeren Geschichte die Fähigkeit
zur Versöhnung und die Instrumente zur Förderung eines gerechten
Friedens, zur Wahrung der Menschenrechte, zur Wahrung gerechter
Wohlfahrt für alle zu entwickeln. Nur so können die Ursachen für
Krieg und Gewalt, Flucht und Vertreibung wirksam bekämpft werden.
In der Vergangenheit und der Gegenwart.

(Auszug aus dem Text von Wolfgang Schneiderhan,
Präsident des Volksbundes deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V.)

aus der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
vom 26. 10. 2017

1.   Ortseinsichten
Vor der Sitzung fand eine Ortseinsicht am Carport an der Musikschule
statt. 
Im Rahmen der Ortseinsicht wurde auch der Carport in der Korba-
cherstraße der Fa. Holz-Müller in Ausgenschein genommen.

1a. Möglichkeiten der nachbesserung unseres Carports / evtl. Ver-
     setzung
Der Bau und Umweltausschuss stimmt dem Abbau des vorhandenen
sowie dem Neubau eines neuen Carports über die betreffenden 5
Stellplätze gemäß den besprochenen Vorgaben zu.

1b. Gehsteig im Bereich Lidl
In der Gemeinderatssitzung wurde die Verbesserung der fußläufigen
Anbindung des Lidl-Marktes angesprochen.
Nach Aussprache wird festgelegt, das Bürgermeister Dr. Werner
Knaier ermächtigt wird, wegen des Ankaufs einer Fläche beim Lidl-
Eigentümer nachzufragen. Der vorhandene erste Stellplatz könnte
ggf. etwas reduziert werden um ausreichend Breite für den Gehweg
zu erhalten.

1c. Befestigung Kapellenweg in wiesentheid auf Höhe anwesen
     Lang
Nach Aussprache kommt der Bau- und Umweltausschuss überein,
dass der Punkt zunächst zurückgestellt werden sollte, da er im Zu-

amtliches aus wiesentheid
sammenhang mit dem geplanten Baugebiet „Seeflur III“ betrachtet
werden muss. Es sind weitere Erkenntnisse abzuwarten um das neue
Baugebiet zu berücksichtigen.

1d. Gehweg im Bereich des anwesens Kluth in Feuerbach (ggf. noch
     Besichtigung Friedhof Feuerbach)
Nach Aussprache sieht sich der Bau- und Umweltausschuss nicht in
der Lage, hier Abhilfe zu schaffen. Auch ein Hochbord, der schon
wegen der vorhandenen Einfahrten nicht möglich ist, würde hier
nicht die gewünschte Abhilfe bringen. 

1e. Hecke im Kurvenbereich in Untersambach
Nach Beratung besteht hier die Meinung, zunächst die Verkehrsbe-
hörde zu befragen und dann mit dem Anlieger zu sprechen.

1f.  Teilweise Verrohrung des Sambachs im Bereich Untersambach
1. Bürgermeister Dr. Werner Knaier teilt mit, dass von den Planern
des Hochwasserkonzepts in Untersambach der Vorschlag gemacht
wurde, für den Sambach im Hochwasserfall einen Bypass vorzuse-
hen. Das Wasser müsste mit einem Rohrdurchlass in der Kreisstraße
und dann über die Dorfwiese Fl.Nr. 81 Gem. Untersambach wieder
Richtung Sambach abgeleitet werden.
Es gilt zu bedenken, dass die Einleitestelle die Richtige sein sollte
damit keine neuen Engpässe produziert werden
Es besteht damit Einverständnis, mit dem Eigentümer entsprechende
Gespräche zu führen.

1g. antrag auf asphaltierung der Zufahrt zu den Hallen in Geesdorf
Der Vorsitzende teilt mit, dass beantragt wurde, den Weg zum neuen
Sportplatz sowie zu den Maschinenhallen auf der restlichen Länge
zu asphaltieren, um die Staubentwicklung im Sommer zu unterbin-
den.
Nachdem eine Notwendigkeit zur Befestigung des Wegs nicht er-
kannt wird, wird dem Antrag nicht stattgegeben.

Sonstiges:
Der Vorsitzende 1. Bürgermeister Dr. Werner Knaier teilt mit, dass
vom Mitarbeiter des Wertstoffhofs mitgeteilt wurde, dass es während
der Hauptzeiten zu Kapazitätsengpässen bei den Containern für
Grüngut kommt.
Nach Aussprache soll von der Aufstellung eines weiteren Containers
für Grünabfälle an der Rampe soll zunächst abgesehen werden. Es
soll geklärt werden, ob noch ein flacherer Container aufgestellt wer-
den könnte, unabhängig von der Rampe. Ferner soll geprüft werden,
ob ggf. durch kürzere Leer-Intervalle der Problematik entgegnet wer-
den kann.

3.   Baupläne und Bauanfragen

3a. neubau öffentliche Toilette
Der Markt Wiesentheid beabsichtigt den Neubau einer öffentlichen
Toilettenanlage auf Fl.Nr. 2 und 3 Tfl. Gem. Wiesentheid in einer
Größe von 11,50 m x 6,42 m mit einem Flachdach.
Nach Aussprache wurde die Behandlung des Bauantrags wird in die
Gemeinderatssitzung vertagt.

3b. antrag auf denkmalschutzrechtliche Erlaubnis zur Dachsanie-
     rung am anwesen nestfellplatz 8 in wiesentheid
Das gemeindliche Einvernehmen zum Antrag auf denkmalschutz-
rechtliche Erlaubnis wird unter der Auflage, dass die Zustimmung des
Städtebauplaners vorliegt, erteilt.

3c. antrag auf denkmalschutzrechtliche Erlaubnis zur Instandset-
     zungsmaßnahme Südfassade Schloss wiesentheid (2. Bauab-
     schnitt)
Das gemeindliche Einvernehmen zum Antrag auf denkmalschutz-
rechtliche Erlaubnis wird unter der Auflage, dass die Zustimmung des
Städtebauplaners vorliegt, erteilt. 

3e. antrag der Dorfgemeinschaft Untersambach – Einbau Treppen-
     lift
Nach Aussprache besteht damit Einverständnis, den Antrag wohlwol-
lend zu prüfen und entsprechende Erkundigungen einzuholen.
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4.   wünsche und anträge
Die Umnutzung des ehemaligen Feuerwehrgerätehauses in der
Frommgasse für das Wasserwerk des Marktes Wiesentheid wird an-
gesprochen.
1. Bürgermeister Dr. Werner Knaier teilt hierzu mit, dass er erst Infor-
mationen über die vorhandenen Räumlichkeiten und Flächen des
Wasserwerks benötigt, wie auch Kosten für die angedachte Umnut-
zung. 
Im Ausschuss besteht die Meinung, hier den Bayerischen Gemeinde-
tag zur aufgeworfenen Problematik um grundsätzliche Stellungnahme
zu bitten.

aus der Marktgemeinderatssitzung
vom 09. 11. 2017

1.   weiterentwicklung des gemeindlichen Logos – Ergebnisse des
     zweiten Logo-workshops
Gemäß Beschluss des Marktgemeinderates vom 05. 10. 2017 fand
am 07. 11. 2017 ein erneuter Logoworkshop in Zusammenarbeit mit
Frau Engelbrecht und Herrn Schug statt. Der Vorsitzende präsentiert
die Ergebnisse des Workshops. Es wird beschlossen, dass der Entwurf
Nr. 01 (rote Kirche, schwarz umrandetes Rathaus) als neues Logo der
Marktgemeinde Verwendung finden soll.

2.   Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2016 mit
     Feststellungsbeschluss
GR Dr. Stefan Möhringer gibt als Vorsitzender des Rechnungsprü-
fungsausschusses einen Bericht über die am 23. und 24. 10. 2017
durchgeführte Prüfung der Jahresrechnung 2016. Schwerpunktmäßig
sei der Bauhof geprüft worden. Eine Schlussbesprechung fand am 24.
10. 2017 statt. Einwendungen werden nicht erhoben.
Die im Haushaltsjahr 2016 angefallenen über- und außerplanmäßi-
gen Ausgaben (Haushaltsüberschreitungen) werden, soweit sie erheb-
lich sind und die Genehmigung nicht schon in früheren Beschlüssen
des Gemeinderates erfolgt ist, gemäß Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich
genehmigt. 
Die Jahresrechnung 2016 wird gemäß Art. 102 Abs. 3 GO mit fol-
genden Ergebnissen festgestellt:
Summe bereinigter Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben 
im Verwaltungshaushalt: 10.149.896,16 €
im Vermögenshaushalt: 6.099.651,51 €
im Gesamthaushalt: 16.249.547,67 €

Die Zuführung zum Vermögenshaushalt betrug       2.209.963,87 €

3.   Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2016 mit
     Entlastungsbeschluss
Der Verwaltung wird für das Jahr 2016 Entlastung gemäß Art. 102
Abs. 3 GO erteilt.

4.   Vorberatungen zum Erlass einer Verordnung nach art. 30 LStVG
Hinsichtlich der Nutzung des Mehrgenerationenplatzes durch feiern-
den Jugendliche wurden weitere Gespräche mit den Sicherheitsbe-
hörden und dem Wachdienst geführt. Hierbei wurden unter anderem
auch die Einführung einer Sicherheitswacht sowie der Erlass einer
bußgeldbewehrten Verordnung, ergänzend zu den privatrechtlichen
Platzregeln, diskutiert.
Gemäß Art. 30 LStVG können die Gemeinden eine Verordnung er-
lassen, nach welcher auf fest definierten öffentliche Plätzen im Orts-
bereich der Verzehr von alkoholischen Getränken in der Zeit von
22.00-06.00 Uhr verboten wird, sofern es an diesen Plätzen alkohol-
bedingt zu einer Häufig von Ordnungswidrigkeiten oder Straftaten
kommt. Die Verordnung ist längstens auf vier Jahre zu befristen.
Sofern eine solche Verordnung erlassen wird, stellen Verstöße eine
Ordnungswidrigkeit dar, welche bei einer Kontrolle mit Bußgeld ge-
ahndet werden kann.

Hierzu beschließt der Gemeinderat:

1) Der Erlass einer Verordnung nach Art. 30 LStVG soll grundsätzlich
weiterverfolgt werden. 

2) Mit eingebunden werden sollen der Mehrgenerationenplatz sowie

der Verkehrsraum um die Nikolaus-Fey-Schule sowie das Gelände
um den ehemaligen Bahnhof.

3) Es sollen Kostenvoranschläge für die bessere nächtliche Ausleuch-
tung des Mehrgenerationenplatzes eingeholt werden.

5.   Ergänzungsvereinbarung mit dem staatlichen Bauamt zur Um-
     gestaltung des Schlossplatzes
Der Marktgemeinderat stimmt dem Abschluss der Vereinbarung mit
dem Staatlichen Bauamt zum Ausbau des Schlossplatzes nebst pro-
visorischer Verkehrsführung zu. Die Verwaltung wird ermächtigt, die
entsprechende Vereinbarung abzuschließen.

6.   Sachstand zur Bahnstrecke Kitzingen-Etwashausen bis Gochs-
     heim
Der Vorsitzende verweist auf die durch den Verein Steigerwaldbahn
e.V. vorgelegte Potentialstudie. Diese kommt zu dem Ergebnis, dass
ein wirtschaftlicher Betrieb der Bahnstrecke Kitzingen-Schweinfurt
durchaus realisierbar wäre. Die Bayerische Eisenbahngesellschaft hat
mittlerweile mitgeteilt, dass sie das Gutachten als plausibel aner-
kennt.
Parallel sind mehrere Anträge auf Streckenentwidmung durch die An-
rainergemeinden anhängig. Diese wurden teilweise wegen des lau-
fenden Gerichtsverfahrens zum Streckenabschnitt Etwashausen 
ConneKT zurückgestellt. Das anhängige Klageverfahren wurde zwi-
schenzeitlich als unzulässig abgewiesen.
Am 09. 11. 2017 fand eine Besprechung mit dem staatlichen Bauamt
hinsichtlich der Querung der Bahnstrecke durch die geplante Entlas-
tungsspange statt. Der Vorsitzende berichtet hierzu, dass die Regie-
rung von Unterfranken einem höhengleichen Übergang über die
Bahnstrecke grundsätzlich zustimmt. Es muss ein konkretes Planver-
fahren vorgelegt werden, ein Bebauungsplanverfahren wird bevor-
zugt. Ein Präzendenzfall liegt in Gochsheim vor. Der Fördergeber der
Sonderbaulast stimmt dem Verfahren ebenfalls zu.

Es ergehen folgende Beschlüsse:

1) Der Markt Wiesentheid beschließt, einen Bebauungsplan „Entlas-
tungsstraße“ aufzustellen.

2) Mit einbezogen werden soll der Teil der Entlastungsstraße von der
Geesdorfer Straße auf die Prichsenstädter Straße

3) Mit einbezogen werden soll der Teil der Entlastungsstraße von der
Rüdenhäuser Straße, über das Industriegebiet auf die Feuerbacher
Straße.

4) Die Planungsschmiede Braun wird mit den Planungen beauftragt.
Der Vorsitzende wird ermächtigt, einen entsprechenden Planungs-
auftrag zu erteilen.

5) Der Vorsitzende und die Verwaltung werden beauftragt, einen An-
trag auf höhengleiche Querung der Bahnlinie bei der Regierung von
Unterfranken zu stellen.

7.   Bauangelegenheiten, Bauanträge und Bauvoranfragen

7a. neubau öffentliche Toilette im Pfarrgarten durch den Markt wie-
     sentheid, Fl.-nr. 2 und 3 d. Gem. wiesentheid
Der Markt Wiesentheid beabsichtigt gemäß dem Beschluss des
Marktgemeinderates den Neubau einer öffentlichen Toilettenanlage
in einer Größe von 11,50m x 6,42m mit einem Flachdach im Pfarr-
garten neben der Mauritiuskirche. Die Toilettenanlage soll hauptsäch-
lich Touristen und Kirchenbesuchern dienen. Der Vorsitzende teilt
hierzu mit, dass das Öffnen und Schließen der Toiletten, wie auch
die Reinigung, durch die Kirche übernommen werden könnte. Die
vom Architekturbüro Böswald-von Brunn geschätzten Kosten des Vor-
habens liegen bei 182.125,07 Euro.
Die Diözese hat eine Übernahme von bis zu 50% der Kosten zuge-
sagt. Auch die Städtebauförderung hat eine Überprüfung der Bezu-
schussung des Toilettentrakts im Zuge des Ausbaus des Schlossplatzes
zugesagt.
Eine Vorlage im Freistellungsverfahren kann nicht erfolgen, da sich
das Vorhaben im historischen Ortskern in Denkmalnähe befindet.
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Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung vom 26.10.2017 den Bauan-
trag in den Marktgemeinderat verwiesen.

Nach umfassender Beratung ergehen folgende Beschlüsse:

1) Die Maßnahme soll grundsätzlich durchgeführt werden, allerdings
in einem reduzierten Umfang. Der Baukörper soll nach Möglichkeit
auf zwei Damentoiletten reduziert werden. Ein Waschbecken in der
Damentoilette soll reduziert werden. Es soll eine Wickelauflage vor-
gesehen werden. Die Behindertentoilette soll ggf. verlegt werden um
die Kubatur zu verkleinern. Es ist zu prüfen, ob ein höhengleicher
Zugang zum Kirchenumgang möglich ist. Die Kosten für den Anbau
der Kirchenverwaltung sollen betragsmäßig festgelegt werden. 

2) Der Vorsitzende wird ermächtigt, die Maßnahme zur Städtebau-
förderung und zur Förderung durch die bischöfliche Finanzkammer
anzumelden.

3) Alle diesem Beschluss entgegenstehende Beschlüsse werden auf-
gehoben.

8.   wünsche und anträge öffentlich
Auf Nachfrage teilt der Vorsitzende mit, dass betreffend die wilden
Tauben im Ort bereits Maßnahmen mit den Fachbehörden abgespro-
chen werden.

8a. anfrage der Kolpingsfamilie zur nachnutzung des ehemaligen
     Feuerwehrhauses Frommgasse, korrelierende Entscheidung zur
     weiterentwicklung des Bauhofs
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Kolpingfamilie zwecks Nutzung
des ehemaligen Feuerwehrhauses als Lagerraum angefragt hat, nach-
dem der bisherige Lagerraum nicht mehr zur Verfügung steht. Auch
der Bauhof hat Interesse an der Nutzung der Räumlichkeiten. Ange-
regt wurde, dort eine Werkstatt für den Fachbereich Wasserversor-
gung einzurichten.

Es wird wie folgt beschlossen:

1) Eine Auslagerung des Fachbereichs Wasserversorgung des Bauhofs
von der Gartenstraße in die Frommgasse soll nicht erfolgen.

2) Der Standort Gartenstraße des Bauhofs soll weiter ausgebaut wer-
den. Die Bauhofleitung wird beauftragt, ein Raumkonzept zur Ent-
scheidung vorzulegen.

3) Die Fahrzeughalle des ehemaligen Feuerwehrhauses in der
Frommgasse soll als Lager für den Bauhof genutzt werden.

4) Die kleinere Scheune am Anwesen Marienplatz 11 soll an die Kol-
pingfamilie vermietet werden.

9.   aus der nicht-öffentlichen Sitzung
– Die Überlandzentrale Lülsfeld wird mit der Errichtung der Straßen-
beleuchtung im 2. Bauabschnitt des GI Mähling zum Angebotspreis
von 21.420,– € brutto beauftragt
– Das Archiv im Rathaus soll grundsaniert werden. Durch interne
Umstrukturierungen sollen neue Büroräume entstehen. Das Bürger-
büro soll modernisiert werden.
– Im Rahmen der anstehenden Sitzung des Kulturausschusses erfolgt
eine Nachlese der Kirchweih. 

Einladung zur Sitzung des Finanzausschusses

Am MOnTaG, 27. 11. 2017, 19.00 Uhr, Rathaus Wiesentheid, Gro-
ßer Sitzungssaal.

TAGESORDNUNG:

a.  Öffentliche Sitzung

1.   Haushalt 2018, Vorberatung des Haushaltsplanes, der Haus-
     haltssatzung, des Stellenplans und des Finanzplans.
2.   Wünsche und Anträge öffentlich

Dr. Werner Knaier, 1. Bürgermeister

Familienstützpunkt wiesentheid

Kinderängste
28. 11. 2017 von 19.30 bis 21.30 Uhr
Rouillac-Saal, Rathaus Wiesentheid
„Fremdeln, Angst vor Monstern, Dunkelheit, Trennungsängste...“
Kinder zeigen im Laufe ihrer Entwicklung unterschiedliche Ängste
und brauchen unsere Hilfe, um ihre Ängste zu bewältigen. Welche
Unterstützung können wir ihnen dabei geben?
Ein Vortrag mit Gisela Freibott, Dipl. SozPäd (FH), Erziehungsbera-
tungsstelle Kitzingen
Indische Babymassage nach Frédérik Leboyer
Noch 1 Platz frei! Kursstart Ende November möglich.
Die Massage ist für Babys sehr wohltuend,
regt das Gehirn und das Herz-Kreislauf-System an und
stärkt die Bindung zwischen Mutter/Vater und Kind.
Anmeldung: familienstuetzpunkt@wiesentheid.de
Ab 5 Teilnehmern findet der Kurs unter Leitung von Christina Wittstadt
statt. Genauer Termin wird dann bekannt gegeben.

achtung, Änderung!
Musikgarten (6 bis 18 Monate)
ab 09. 01. 2018 von 09.30 bis 10.00 Uhr
Veranstaltungsraum Musikschule Wiesentheid
Gemeinsam musizieren, singen, tanzen – jetzt schon vormerken las-
sen! 10 Termine á 48,– € pro Eltern-Kind Paar, Max. 10 Teilnehmer
Mit Ute Höfner
Anmeldung: familienstuetzpunkt@wiesentheid.de

Jugendtreff Häng up

Sonderöffnungstage im november
MITTwOCH, 22. 11. 2017: geöffnet ab 16.00 Uhr
DOnnERSTaG, 23. 11. 2017: geöffnet ab 17:30 Uhr

aktionen für Kids (8-11 Jahre) im november

FREITaG, 10. 11. 2017: Martinsgänse backen
FREITaG, 17. 11. 2017: Spielenachmittag
FREITaG, 24. 11. 2017: Kreativtag – Weihnachtliche Windlichter und
3D-Sterne

aktionen für Teens (12-18 Jahre) im november
In der Zeit vom 23. 11. 2017 bis 29. 11. 2017 soll das Häng up in
ein chilliges Weihnachtsflair getaucht werden. Kreative Köpfe, Deko-
Begeisterte und Zeichenfreaks sind herzlich eingeladen ihre Ideen
mit umzusetzen!
Ab DOnnERSTaG, 16. 11. 2017 beginnen wir hierfür schon ausge-
fallene 3D-Sterne zu gestalten. 

weihnachtliche Vorfreude
Alle Treffbesucher dürfen sich schon jetzt auf den ersten Häng up-
Adventskalender freuen. Lass dich anstecken vom Emojirätselfieber!
Jeden Tag gibt es an der Infowand eine weihnachtliche Denkaufgabe.
Schnell sein lohnt sich: Der Erste erhält die Überraschung hinter dem
Türchen!

TSV/DJK wiesentheid 1905 e.V.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am 26. 11. 2017 um 18.00
Uhr im TSV-Sportheim.

abteilung Fußball

FREITaG, 17. 11. 2017
18.00 Uhr D-Junioren (SG) TSV/DJK Wiesentheid 2 – (SG) ASV Un-
tereisenheim 2

Vereins-nachrichten aus wiesentheid
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SaMSTaG, 18. 11. 2017
12.00 Uhr B-Junioren (SG) TSV/DJK Wiesentheid 2 – (SG) 1.FC
Fahr/VFL Volkach
12.00 Uhr D-Junioren (SG) TSV/DJK Wiesentheid – 1.FC Sand 2
14.00 Uhr A-Junioren (SG) TSV/DJK Wiesentheid – VfR 1927 Gold-
bach 
14.30 Uhr C-Junioren (SG) SG Eltmann – (SG) TSV/DJK Wiesentheid 

SOnnTaG, 19. 11. 2017
10.30 Uhr B-Junioren (SG) TSV/DJK Wiesentheid – (SG) TSV Grett-
stadt
12.00 Uhr Herren Nordheim/Sommerach II – 1.FC Geesdorf II/Wie-
sentheid III
14.00 Uhr Herren Türkiyemspor SV-12 – TSV/DJK Wiesentheid II
14.00 Uhr Herren TSV Rannungen – TSV/DJK Wiesentheid

Vorstandschaft
Die Vorstandschaft des TSV/DJK Wiesentheid hat in ihrer letzten Vor-
standssitzung am 08. 11. 2017 beschlossen, zur Unterstützung der
Ehrenamtlich tätigen Vorstandschaft eine Teilzeitkraft auf gerinfügiger
Beschäftigung (450€ Basis) für die Vor- und Aufbereitung der Kassen-
belege und Buchhaltung sowie allgemeine Büro- und Verwaltungs-
aufgaben, Schriftverkehr etc. einzustellen. Eine detaillierte
Stellenbeschreibung wird demnächst auf der Homepage
www.tsv-djk-wiesentheid.de veröffentlicht.

Die Vorstandschaft

1. FC Feuerbach/Dorfgemeinschaft/FFw Feuerbach

Wir wollen gemeinsam die Feier zum 1100-jährigen Bestehen Feu-
erbachs planen. Aus diesem Grund sind alle Feuerbacherinnen und
Feuerbacher herzlich eingeladen, das Fest mitzugestalten. Das
nächste Treffen findet am 30. 11. 2017 um 19.30 Uhr im Feuerwehr-
haus statt. Wer historische Schriften, Bildmaterial, etc. hat darf diese
gerne mitbringen.

1. FC Feuerbach

abteilung Fußball
SOnnTaG, 19. 11. 2017, 14.00 Uhr in Feuerbach
TSV Abtswind III / FC Feuerbach – SG FC Gerolzhofen / DJK Miche-
lau

abteilung Korbball
Jugend 12 5. Spieltag in Münsterschwarzach am 18. 11. 2017
15 .40 Uhr: 1. FC Feuerbach – SG M'schwarzach / Schwarzenau
16.55 Uhr: 1. FC Feuerbach – VfL Kleinlangheim

Damen 2. Spieltag in Münsterschwarzach am 18. 11. 2017
18.00 Uhr: 1.FC Feuerbach – TSV Geiselwind
18.50 Uhr: 1. FC Feuerbach – SpVgg Münsterschwarzach

1. FC Geesdorf

Der 1. FC Geesdorf geht auf Reisen:
4 Tagesausflug nach Holland mit amsterdam, DenHaag, Ijsselmeer
und Gouda vom 07. Juni. bis 10. Juni 2018, Fahrt im 4**** Reisebus
Reisepreis 330,– € pro Person im DZ (EZ Zuschlag 75,– €)
incl. Stadtführungen-/Rundfahrten in DenHaag, Amsterdam, Gouda.
Grachtenfahrt in Amsterdam, Übernachtung im 4**** Hotel Fletcher
Carlton in Naaldwijk einschl. 3 x Ü / Frühstücksbuffet, 1 x Abendes-
sen.
Anmeldung und weitere Informationen bei Albert Heinlein Tel.
(0 93 83) 78 53 bzw. im Sportheim Geesdorf

Kirchweihprogramm – Voranzeige
Kirchweih in Geesdorf vom 24. bis 27. 11. 2017

FREITaG, 24. 11. 2017, 20.00 Uhr:

Großer Preisschafkopf, 1. Preis: 200,– €, 2. Preis: 100,– €, 3. Preis:
75,– €, 4. Preis: 50,– €. Jeder Teilnehmer erhält einen Preis, Einsatz:
9,– €.

SaMSTaG, 25. 11. 2017:
14.00 Uhr 1. FC Geesdorf – 1.FC 1906 Bad Kissingen (Bezirksliga)
Ab 20.30 Uhr Kirchweihtanz mit der Spitzengruppe „TUTTI FRUTTI“.

SOnnTaG, 26. 11. 2017:
Ab 11.00 Uhr Mittagstisch im Sportheim
Ab 14.00 Uhr Kirchweihumzug mit traditioneller Kirchweihpredigt.
MOnTaG, 27. 11. 2017:
Kirchweihausklang.

Küche und Keller bieten fränkische Kirchweihspezialitäten.
Herzlich laden ein:
Vereinswirt Fam. Hahn, die Kirchweihburschen
und der 1. FC Geesdorf

SOnnTaG, 19.11.2017
12.00 Uhr Nordheim/Sommerach II – 1. FC Geesdorf II /Wiesentheid
III in Nordheim (B-Klasse)

14.00 Uhr DJK Dampfach – 1. FC Geesdorf (Bezirksliga)

Freiwillige Feuerwehr Markt wiesentheid

Gesamtübung
Am DOnnERSTaG, 16. 11. 2017 findet um 19.00 Uhr eine Übung
für die gesamte Wehr statt.
(achtung: Termin geändert !)

Volkstrauertag
Am SOnnTaG, 19. 11. 2017 Teilnahme der Fahnenabordnung an
der Gedenkfeier am Kriegerdenkmal.

neue Schutzkleidung
Am MITTwOCH, 22. 11. 2017 findet ab 15.00 Uhr die Größenan-
passung der neuen Schutzkleidung mit der Fa. VIKING statt.

BBV-Landfrauen Geedorf

Landfrauentag 2017
Herzliche Einladung zum Landfrauentag im Dekanatszentrum in Kit-
zingen am DIEnSTaG, 05. 12. 2017 mit dem Referenten Tilmann
Schöberl, Hörfunkmoderator. Anmeldung bis 25. 11. 2017 bei An-
drea Weiglein, Tel. (0 93 83) 65 46.

Die Ortsbäuerin

Krippenspiel

Du wolltest immer schon ein Engel sein? Oder ein Hirte? na, dann
nichts wie hin zur Krippenspielprobe!
WANN? An jedem SOnnTaG im advent von 10.00 Uhr bis 11.00
Uhr!
WO? Im evangelischen Gemeindezentrum Wiesentheid!
Am 24. 12. um 14.45 Uhr verkünden wir in der Gnadenkirche dann
allen Kindern und Erwachsenen die frohe Botschaft: Euch ist heute
der Heiland geboren, Christus, der Herr!

Wir freuen uns auf DICH!
Deine Jeanette, Katharina und Laura

Bund naturschutz, Ortsgrupppe wiesentheid /
Geiselwind / Prichsenstadt

Einladung zu den Schnittkursen 2018 bei der Fa. weiglein, Geesdorf
Bund Naturschutz in Bayern e.V. (BN) Ortsgruppe Wiesentheid / Gei-
selwind / Prichsenstadt Einladung zu den alljährlichen Schnittkursen
bei der Fa. Pflanzen Weiglein in Geesdorf (an der Untersambacher
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Straße) jeweils von 09.00 bis ca. 12.00 Uhr am 27. 01. 2018 Obst-
baumschittkurs (junge und alte Bäume) und 03. 02. 2018 Gehölze-
schnittkurs (Sträucher, Stauden, Rosen ect.) Die Kurse werden von
den Gartenbaumeistern Alfons und Christian Weiglein fachmännisch
und anschaulich abgehalten. Dabei u.a. folgende Themen behandelt:
Schnittzeitpunkte, Schnitttechniken, Geräteauswahl, Baum- und Ge-
hölzarten, Pflanzzeitpunkte, Krankheiten, Dünger, Baum- bzw. Ge-
hölzpflege. Bei der Fa. Pflanzen Weiglein können alle erforderlichen
Geräte zum Obstbaum- und Gehölzschnitt sowie die Jungpflanzen
erworben bzw. bestellt werden. Der Unkostenbeitrag beträgt von pro
Teilnehmer 12,– € einschl. einer Brotzeit. Davon kommen 5,– € un-
serer BN-Ortsgruppe zugute. Wir verwenden das Geld z.B. für die
Anlage neuer Obstbaumwiesen. Seit 30 Jahren konnten wir so ca.
400 Obstbäume pflanzen. Ein weiterer Schwerpunkt unserer Aktivi-
täten ist der Schutz der heimischen Singvögel, z. B. Aufhängen von
Nisthiifen.. Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl pro Kurs und des
erfahrungsgemäß starken Interesses an diesen Kursen bitten wir um
rechtzeitige Anmeldung bei der Fa. Weiglein unter Tel. (0 93 83)
9 93 50, per E-mail an info@pflanzen-weiglein.de oder über
www.pflanzen-weiglein.de. Norbert Schneider, 1. Vorsitzender; Tel.
(0 93 83) 14 42.

Musik- und Gesangverein wiesentheid 1862 e.V.

Unsere nächsten Termine:
SaMSTaG, 18. 11. 2017: Konzert Kreisorchester Kitzingen in der Stei-
gerwaldhalle: Beginn: 19.30 Uhr (Musiker des Orchesters)
SaMSTaG , 18. 11. 2017: Weihnachtsmarkt in Neuses am Sand;
15.00 Uhr (Kinderchor)
SOnnTaG, 19. 11. 2017: Volkstrauertag – Gedenkfeier (Orchester +
Chor)
SaMSTaG , 02. 12. 2017: Weihnachtsausflug des Vereins nach Det-
telbach

Einladung: Jubiläumsjahr 2017 unseres Vereins: 50 Jahre Blasorches-
ter des MGV. Unsere letzte Veranstaltung im Jubiläumsjahr steht an:
Das Kreisorchesters des Nordbayerischen Musikbundes kommt am
18. 11. 2017 zu uns in die Steigerwaldhalle. Die Musiker aus ver-
schiedenen Orchestern des Landkreises Kitzingen studierten in den
letzten Wochen unter Leitung von Siegfried Graf als Kreisorchester
ein vielseitiges Programm ein. Auch aus Wiesentheid – unserem Ver-
ein – sind einige Musiker dabei. In Iphofen zeigten sie bereits mit
einem Konzert ihr Können – jetzt ist Wiesentheid dran: Beginn: 19.30
Uhr. Wir laden hierzu herzlich ein – belohnen Sie die Bemühungen
der Musiker durch Ihren Besuch! Noch was: Der Eintritt ist frei! Die
Vorstandschaft

Steigerwaldklub e.V. – Zweigverein wiesentheid

Kultureller Stammtisch
Der letzte kulturelle Stammtisch des Jahres findet am DIEnSTaG, den
21. 11. 2017 um 19.00 Uhr im Klubhaus, Gartenstraße 6 statt. Ma-
thilde und Dr. Gerhard Neuhauser werden über ihre Erfahrungen mit
der Radon-Therapie im Gasteiner Heilstollen berichten. Dazu sind
alle Klubmitglieder und Gäste herzlich eingeladen.

Für die Vorstandschaft Mathilde Neuhauser

CSU Ortsverband wiesentheid

Betriebsbesichtigung bei Fa. Göpfert
Herzliche Einladung zur Betriebsbesichtigung bei Fa. Göpfert, Am
Zollwasen 6, in Wiesentheid am FREITaG, den 24. 11. 2017 um
14.00 Uhr. Wir treffen uns direkt am Betriebsgelände. Bitte Anmel-
dungen unter Tel. (0 93 83) 25 15 oder (0 93 83) 75 42. Wir freuen
uns über Ihr Interesse.

Ihre CSU Wiesentheid

Der wandernde adventskalender

adventsfenster
Der Wandernde Adventskalender – bald ist es wieder so weit... ...und
das Licht in der Laterne macht sich wieder auf den Weg durch Wie-
sentheid. Vielleicht möchten auch Sie dieses Jahr dabei sein und viel-
leicht sogar ein Fenster gestalten, wir würden uns sehr freuen.
Anmeldung ab sofort im Weltladen oder bei Susanne Mann, Tel.
(0 93 83) 74 82, susanne.mann59@web.de

weltladen wiesentheid e.V.

Wir sind zu folgenden Zeiten gerne für Sie da: DIEnSTaG bis SaMS-
TaG von 09.00 bis 12.00 Uhr. DIEnSTaG bis FREITaG von 14.00
bis 18.00 Uhr. Am Montag haben wir geschlossen.
Ladentreff: jeden 1. DOnnERSTaG im Monat um 18.00 Uhr im
Weltladen, Bahnhofstr. 9, Dauer ca. 1 Std. Kontakt: Helma Schug,
Tel. (0 93 83) 25 15; Gundi Schneider, Tel. (0 93 83) 10 20.
Wer mitmachen möchte, einfach melden.
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Gottesdienstzeiten

SaMSTaG, 18. 11. 2017
Rüdenhausen                      – Siehe Wiesentheid –
Wiesentheid      18.30 Uhr  Abendgottesdienst

SOnnTaG, 19. 11. 2017 Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
Wiesentheid      09.00 Uhr  Gottesdienst
Schwarzach       09.00 Uhr   Gottesdienst
Castell               09.30 Uhr  Gottesdienst
Kleinlangheim   10.00 Uhr  Gottesdienst
Abtswind          10.15 Uhr  Gottesdienst – Kindergottesdienst
Rüdenhausen    10.15 Uhr  Gottesdienst mit mit anschl. Gang zum
                                            Friedhof mit Posaunenchor

MITTwOCH, 22. 11. 2017 Buß- und Bettag
Wiesentheid      09.00 Uhr  Gottesdienst mit Beichte und hlg. Abend-
                                           mahl
Castell               09.30 Uhr  Gottesdienst mit hlg. Abendmahl
Kleinlangheim   10.00 Uhr  Abendmahlgottesdienst
Rüdenhausen    10.15 Uhr  Gottesdienst mit Beichte und hlg. Abend-
                                           mahl
Abtswind           15.00 Uhr  Seniorenabendmahl und Beichte
Abtswind           19.30 Uhr  Beichte und Abendmahl, Posaunenchor
Greuth              19.30 Uhr  Gottesdienst mit hlg. Abendmahl

SaMSTaG, 18. 11. 2017 Weihetag der Basiliken St. Peter u. St. Paul z. Rom
wi  14.00 (LK)   Tauffeier: Marlon Langguth
wi  18.30 (PI)    EF f. Paul Baunach/ f. Elly Brand/ f. Maria Singer/
                        f. Fam. Zapf u. Dittrich/ f. Robert u. Rita Sendner/
                        f. Oskar u. Helene Scheuring/ f. Leb. u. Verst. d. Fam.
                        Bourgeon
ne  18.30 (WH) EF f. Leb. u. Verst. der Fam. Riegel
rö  18.30 (PP)   Familiengottesdienst - EF f. Troll u. Morgenroth/ f. Ur-
                        sula u. Leo Fröhlich u. verst. Angeh.
re   18.30 (AU)  EF Pater Mü

SOnnTaG, 19. 11. 2017 33. Sonntag im Jahreskreis
mü 07.30          EF in der Krypta
ki   09.00 (PI)    EF nach Meinung/ f. Alfred Rost u. Angeh., gleichzei-
                        tig Kinderkirche im Marienhaus
la   09.00 (WH) EF f. Heiko Weickert
st   09.00 (UR)  wort-Gottes-Feier, anschl. Zug zum Kriegerdenkmal
                        mit Ehrung
gl   09.00 (PG)  EF f. d. Verstorbenen, Gefallenen und Vermissten d.
                        örtlichen Vereine/ zur Muttergottes als Dank u. Bitte
                        um weitere Hilfe/ f. d. Verst. d. Fam. Häfner u. Götz/
                        f. Ferdinand u. Maria Hell/ f. Heribert u. Ralf Esten-
                        felder u. verst. Angeh.
mb 09.00 (WG) wort-Gottes-Feier
sh  09.00 (WG) wort-Gottes-Feier
no  09.00 (WG) wort-Gottes-Feier
so  09.00 (PP)   Messfeier für die Pfarrgemeinde Lothar Utz und verst.
                        Angeh./ Adam und Helene Henke/ Verst. Weidinger
                        und Heck/ Pfründestiftung/ Natascha Elze und Wolf-
                        gang Stronk/ Michael, Magdalena und Peter Zang/
                        Rainer Fritsch;
wi  10.00 (R)     Totengedenken an der Auweragruppe
wi  10.30 (PG)  EF f. Fam. Weickert u. Thomann/ f. Fam. Gerlach u.
                        Angeh.
mü 10.30          EF in der Abteikirche
az  10.30 (WG) wort-Gottes-Feier
gh  10.30 (PP)   EF

sw  10.30 (WG) wort-Gottes-Feier
st   16.00 (LK)   Tauffeier: Carolina Ebert
mü 17.45          Vesper in der Abteikirche

MOnTaG, 20. 11. 2017 Montag der 33. Woche im Jahreskreis
jä   19.00 (WH) EF f. Hans u. Kathrin Löhr u. Angeh.

DIEnSTaG, 21. 11. 2017 Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem
ki   08.00          Laudes mit anschl. Frühstück im Marienhaus/Landhaus
     16.00 (PI)    EF im Klinikum Kitzingen
ne  19.00 (PG)  EF
mb 19.00 (WG) atem-Pause – ök. Meditationsandacht

MITTwOCH, 22. 11. 2017 Hl. Cäcilia
di   19.00 (PI)    EF

DOnnERSTaG, 23. 11. 2017 Hl. Kolumban, Hl. Klemens I.
so  18.30          Rosenkranz
dü  19.00 (PG)  EF
gl   19.00          andacht
la   19.00 (PI)    EF f. Albin Bauer u. verst. Angeh./ f. Verst. der Fam.
                        Weickert u. Rößner u. verst. Geschwister zu Ehren
                        der Mutter Gottes/ f. die Armen Seelen
so  19.00 (PP)   Messfeier Maria Prier/ Werner Then und Angeh./
                        Johann Ströhlein/ Siegfried Pickel/ Joseph und Ger-
                        trud Hegler und verst. Angeh.

FREITaG, 24. 11. 2017 Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten
wi  08.30 (PG)  EF f. Wilfried u. Hilda Ritter/ f. Wohltäter d. Benefi-
                        ziumstiftung/ zum Dank u. f. leb. u. verst. Angeh.
ki   14.00          Betstunde
gh  19.00          Lichternacht

abkürzungen:
az = Atzhausen, di = Dimbach, dü = Düllstadt, ge = Geesdorf,
gh = Gerlachshausen, gl = Großlangheim, hö = Hörblach, ki = Kirch-
schönbach, kl = Kleinlangheim, la = Laub, mb = Mainbernheim,
mü = Münsterschwarzach, ne = Neuses, no = Nordheim, jä = Järken-
dorf, pr = Prichsenstadt, re = Reupelsdorf, rö = Rödelsee, rü = Rü-
denhausen, sh = Stadtschwarzach, so = Sommerach
st = Stadelschwarzach, sw = Schwarzenau, un = Untersambach,
wi = Wiesentheid

(  ): PG= Pfr. Göttke, PP= Pater Philippus, PI = Pater Isaak, AU = Aus-
hilfe, Gb = Gottesdienstbeauftrage/r, HM = Hermann Menth, LK =
Lorenz Kleinschnitz, KL = Karl Leierseder, SK = Stephan Kleinhenz,
UR = Uwe Rebitzer, WH = Winfried Heid

Evangelische Gottesdienste

Katholische Gottesdienste
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Bayerisches Rotes Kreuz

ambulante Pflege des Bayer. Roten Kreuzes
Die Sozialstation des BRK im Kreisverband Kitzingen bietet auch im
Raum Wiesentheid/Prichsenstadt umfassende Dienstleistungen im
Bereich Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft an.
Sie erreichen unser Büro im Seniorenpark Wiesentheid regelmäßig
vormittags unter (0 93 83) 9 03 24 23. Gerne stimmen wir auch ei-
nien Beratungstermin vor Ort ab!

Caritas-Sozialstation

Philipp-Stöhr-Weg 9, 97447 Gerolzhofen
– Häusliche Krankenpflege – Telefon (0 93 82) 60 84 71
Sprechzeiten: MO–FR von 7.00–7.30 Uhr und von 12.30–14.00 Uhr.

Diakoniestation Castell – häusliche Krankenpflege

Die Diakoniestation Castell-Süd in Rüdenhausen ist vorübergehend
geschlossen. Die Lücke an der Leitungsposition sowie weitere Perso-
nalengpässe führten zu dem Schritt.
Momentan arbeiten die Schwestern in den Stationen Kitzingen und
Markt Einersheim und versorgen von dort aus die Patienten. Sobald
eine geeignete Pflegedienstleitung gefunden ist, soll der Betrieb in
Rüdenhausen wieder aufgenommen werden, teilte die Diakonie in
Schweinfurt mit.
Unter der bekannten Telefon-nr. (0 93 83) 90 22 56 werden Sie au-
tomatisch an die diensthabende Stelle in Markt Einersheim oder Kit-
zingen weitergeleitet.

Familienstützpunkt wiesentheid

Der Familienstützpunkt ist eine Anlauf- und Kontaktstelle für Fami-
lien. Hier finden Sie Beratung und Unterstützung zu unterschiedli-
chen Situationen und Lebenslagen sowie Informationen zur
Familienbildung. Sie erreichen das Büro Di. 09.00 – 11.00 Uhr. Ter-
mine außerhalb der Sprechzeit gerne nach telefonischer Vereinba-
rung. Ansprechpartnerin: Katharina Rüttiger, Rathaus Wiesentheid,
Tel. (0 93 83) 97 35 38 oder familienstuetzpunkt@wiesentheid.de

Selbsthilfegruppe Schlafapnoe/atemstillstand
Landkreis Kitzingen e.V.

Treffen: Jeden 2. DIEnSTaG im Monat, Klinik Kitzinger Land, 19.00
Uhr im Gemeinschaftsraum Ebene 1 zu Vorträgen von Ärzten und In-
dustrie, sowie Aufklärung über aktuelle Entwicklung und Kenntnisse
unserer Krankheit bei geselligem Informationsaustausch. Wir sind
Mitglied in der deutschen Gesellschaft für Schlafforschung und
Schlafmedizin. Info: Udo Laxa, Rüdenhausen, Tel.: (0 93 83) 74 60.
www.schlafapnoe-kt.de

Bundeselbsthilfeverband für Osteoporose e.V.

Selbsthilfegruppe Rüdenhausen – Funktionstraining f. Osteoporose
– von Ihrem Arzt verordnet, genehmigt v. Ihrer Krankenkasse – oder
als Selbstzahler/in – werden Sie unter speziell geschultem Physiothe-
rapeuten in Bewegung sein, zur speziellen Stärkung der Knochen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Montags 18.00 – 19.00 Uhr, Turn-
halle Rüdenhausen. 
Ansprechpartner: Gruppenleiter Herr Udo Laxa, Sandstr.16, 97355
Rüdenhausen. Tel./Fax: (0 93 83) 74 60.
www.osteoporose-Deutschland.de.

Zeit füreinander e.V.

Nachbarschaftshilfe in Wiesentheid und Umgebung
Kontakt: Irene Hünnerkopf, Telefon (0 93 83) 15 21 und Helma
Schug, Telefon (0 93 83) 25 15 oder bei den Monatstreffen, jeden 3.
MITTwOCH im Monat um 19.30 Uhr in der Musikschule Wiesent-
heid. Wir freuen uns auf jede Art von Mitarbeit und Kontakt.

Kostenlose annahme durch den Landkreis an den 
Sammelstellen der einzelnen Gemeinden
– Papier und Kartonagen (maximal 1 Kubikmeter pro Monat)
– Elektrische und elektronische Kleingeräte

(in haushaltsüblichen Mengen, keine Bildschirmgeräte)
– Rote Tonne für Druckerpatronen, Tonerkartuschen, ausgediente
Trommeleinheiten von Druckern, Kopierern und Faxgeräten, CD,
DVD, Blu-Ray-Disk, Disketten.
Mobile Sammlung von Sperrabfall: telefonisch anmelden unter Tel.
09321-939427 (Montag bis Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr),
online anmelden: www.veolia-umweltservice.de/sperrmuell-kitzin-
gen. Nach Eingang der Anmeldung dauert es maximal 14 Tage, bis
der Sperrabfall abgeholt wird. Den Abholtermin teilt die Abfuhrfirma
rechtzeitig per Postkarte mit.
Bauschutt: Anlieferung von Kleinmengen bis 120 l kostenfrei bei der
Kreisbauschuttdeponie in Iphofen. Größere Mengen gegen Verrechnung.
Holzige Gartenabfälle:
Ablagerung im Kompostwerk Klosterforst (bis zu 1 Kubikmeter im Jahr
kostenfrei).
Es dürfen keine Gipskartonplatten abgeliefert werden. Diese müssen
in der Kreisbauschuttdeponie in Iphofen abgegeben werden.

wertstoffsammelstelle abtswind
Standort Maschinenhalle Abtswind.
Öffnungszeiten: SaMSTaG 10.00 bis 12.00 Uhr.
Häckselplatz in den weinbergen.
SaMSTaGs von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet und dort von 10.00 bis
12.00 Uhr kostenfreie Bauschuttannahme (pro Haushalt 120
Liter/Quartal).
Elektroschrott, Batterien und Tonerkartuschen werden nur noch
SaMSTaG von 10.00 bis 12.00 Uhr am Bauhof angenommen.

wertstoffsammelstelle Castell
Standort: Bauhof, Greuther Straße 7, Castell.
Kostenlose annahme durch die Gemeinde:
Rasenrückschnitt aus Hausgärten (April–Oktober) an der Kläranlage.
Holzige Gartenabfälle am Häckselplatz Birklinger Straße.
Öffnungszeiten Container: Freitag 12.00 bis 14.00 Uhr,
(Papier und Pappe/Elektroschrott)

wertstoffsammelstelle Rüdenhausen
Standort: Bauhof Rüdenhausen
Kostenlose annahme durch die Gemeinde:
– Grüngut aus Hausgärten
– Metallschrott (in Kleinmengen)
Öffnungszeiten:
DIEnSTaG 18.00 bis 19.00 Uhr, SaMSTaG 12.00 bis 14.00 Uhr.

wertstoffhof wiesentheid
Vom 01. 03. 2017 bis 30. 11. 2017 gelten folgende Öffnungszeiten:

DIEnSTaG von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
DOnnERSTaG von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
SaMSTaG von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Es können aus dem Markt Wiesentheid angeliefert werden:
– Papier / Kartonagen, elektrische Kleingeräte / Batterien,
– Glas / Metall, Gehölzschnitt bis zu einer Stärke von max. 10 cm.
Den Anordnungen des Aufsichtspersonals ist Folge zu leisten.
Die Zufahrt zum Wertstoffhof erfolgt ausschließlich über die Zufahrt
zur Fischzucht Dahms. Das Tor und der Weg zur Kleingartenanlage
dienen nur als Ausfahrt! Um Beachtung wird gebeten.
Die anlieferung aus anderen Gemeinden und die gewerbliche an-
lieferung ist nicht zulässig, da die abfuhr der abfälle bzw. des Grün-
gutes kostenpflichtig ist und von der Gemeinde getragen wird.

Einwurfzeiten für die Container
Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf hinweisen, daß aus Grün-
den der Lärmbelästigung werktags nur in der Zeit von 7.00 bis 19.00
Uhr Gegenstände in die Container eingeworfen werden dürfen.
An Sonn- und Feiertagen sind Einwürfe in die Container zu unterlassen!

wertstoffsammelstellen Sozialdienste
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Sprechstunde der notarin Dr. wolf, Volkach: Die nächste Sprech-
stunde findet bei entsprechender Terminvereinbarung unter Telefon
(0 93 81) 80 81-0 am MITTwOCH, 22. 11. 2017 im Rathaus Wie-
sentheid, in der Zeit von 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr statt.

Carl-Stumpf-Bibliothek im Historischen Pfarrhaus
in wiesentheid, Schlossplatz 2

Unsere Öffnungszeiten:
Die Carl-Stumpf-Bibliothek ist zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet:
MOnTaG, MITTwOCH und DOnnERSTaG: 15.30 bis 17.30 Uhr;
FREITaG:                                                         17.30 bis 19.30 Uhr.
Das Ausleihen ist gebührenfrei. Jedermann ist herzlich eingeladen.
Telefon (0 93 83) 99 40

Jugendtreff wiesentheid

Öffnungszeiten zu Schulzeiten:
12 bis 18 Jahre: Mo. – Do.: 15.30 – 19.30 Uhr, Fr.: 16.00 – 20.00 Uhr
8 bis 11 Jahre: Fr.: 14.00 – 16.00 Uhr.
Telefon (0 93 83) 9 09 98 76.

Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine Not-
fallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, die Sie
ohne Anmeldung aufsuchen können. Die Bereitschaftspraxis befindet
sich in der Klinik Kitzinger Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.
Öffnungszeiten: MITTwOCH und FREITaG von 16.00 bis 20.00 Uhr;
SaMSTaG/SOnnTaG/FEIERTaG von 09.00 bis 13.00 Uhr und von
16.00 bis 20.00 Uhr.
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht auf-
suchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb der Öff-
nungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer
116 117 zu erreichen.
Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen notfällen erreichen
Sie den Rettungsdienst unter Telefon 112.

Sa   18. 11.  Main-Apotheke, Mainstockheim     Tel. 09321/929430
                    Stadt-Apotheke, Gerolzhofen          Tel. 09382/99880
SO   19. 11.  Brücken-Apotheke, Kitzingen          Tel. 09321/91760
                    Riemenschneider-Apotheke, Volkach Tel. 09381/4100
MO 20. 11.  Stadt-Apotheke, Mainbernheim       Tel. 09323/5075
                    Kronen-Apotheke, Gerolzhofen      Tel. 09382/5963
DI   21. 11.  Apotheke im Ärztehaus, Kitzingen  Tel. 09321/6446
                    Weingarten-Apotheke, Dettelbach  Tel. 09324/9828810
MI   22. 11.  Falter-Apotheke, Kitzingen              Tel. 09321/4894
                    Franconia-Apotheke, Wiesentheid   Tel. 09383/9096750
DO  23. 11.  Stadt-Apotheke, Dettelbach            Tel. 09324/1407
                    Steigerwald-Apotheke, Geiselwind  Tel. 09556/921090
FR   24. 11.  St.-Florian-Apotheke, Gerolzhofen  Tel. 09382/6733
                    Kranich-Apotheke, Kitzingen           Tel. 09321/33430

Bei nacht- und notdienst Ihrer apotheke wird eine Gebühr von
2,50 Euro abverlangt.
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet 24 Stunden
später.

SaMSTaG, 18. 11. 2017 und SOnnTaG, 19. 11. 2017
Za Stefan Pfister

Grabenstraße 23, 97447 Gerolzhofen, Tel. (0 93 82) 31 84 11.

Öffnungszeiten der VGem wiesentheid
MONTAG 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr;
DIENSTAG 08.00 bis 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen;
MITTWOCH 08.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr;
DONNERSTAG 08.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr,
Einwohnermeldeamt: zusätzlich 16.00 bis 18.00 Uhr;
FREITAG 08.00 bis 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen.
Kommunale Verkehrsüberwachung: MITTWOCH 10.00 bis 12.00 Uhr.

Im BÜRGERSERVICEPORTaL können Sie auch außerhalb der Öff-
nungszeiten anträge online stellen: www.vgem-wiesentheid.de

Telefonische Erreichbarkeit
der VGem wiesentheid
Vorwahl Wiesentheid: 0 93 83
Amtsblatt 97 35-21
Archivwesen 97 35-29
Bauamt 97 35-26
Bautechnik 97 35-24
Beitragswesen 97 35-25
Bürgermeisteramt 97 35-21
Dorfschätze-Büro 97 35-15
Einwohnermeldeamt / Bürgerbüro 97 35-11
Familienstützpunkt 97 35-38
Finanzverwaltung 97 35-18
Forstamt 9 04 91 50
Geschäftsleitung / Hauptamt 97 35-22
Gewerbeamt 97 35-16
Kassenwesen 97 35-16
Kommunale Verkehrsüberwachung 97 35-19
Kulturwesen 97 35-14
Ordnungsamt 97 35-22
Personalwesen 97 35-32
Sing- und Musikschule 97 35-30
Sozialwesen 97 35-14
Standesamt 97 35-13
Steuerwesen 97 35-18
Schulverband 97 35-27
Tourismus 97 35-37
Verbandsverwaltung 97 35-27
Vermittlung 97 35-0
Telefax 97 35-33

notruf Polizei/Verkehrsunfall 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Giftnotruf nürnberg 09 11 / 3 98 24 51
Polizei Kitzingen 0 93 21 / 14 10
Krankenhaus Kitzingen 0 93 21 / 70 40
Krankenhaus Gerolzhofen 0 93 82 / 60 11
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

notfallbereitschaft Bauhof wiesentheid 01 75 / 2 28 40 94
notfallbereitschaft abwasserentsorgung 01 60 / 99 22 21 23

Informationen bei notfällen und Krisenfällen

Die Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid hält für Notfälle entspre-
chende Facebook- und Twitter-Accounts zur schnellen Information
bereit. Sofern Sie die neuen Medien nutzen empfehlen wir, folgende
Accounts dauerhaft zu abonnieren:

Facebook: Seite „Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid“
https://www.facebook.com/VGemWiesentheid
@VGemWiesentheid

Twitter: Seite „VGem Wiesentheid“
@RathausWHD

Aktuelle Informationen werden zudem auf der Homepage
www.vgem-wiesentheid.de bekannt gegeben.

Sprechtage und Öffnungszeiten

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der apotheken

Zahnärztlicher notfalldienst

wichtige Rufnummern



17



18

Erfahren Sie immer das Neueste aus Ihrer Gemeinde,

Ihrem Ort und von Ihren Vereinen.

Das Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid.
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Ehepaar 60+ sucht in Wiesentheid ruhige 3 ZKB,
EG oder 1 OG, zum Jahreswechsel, Bez. Anfang 2018.

Mögl. Gäste-WC, Dusche, Balkon, Garage oder Stellplatz.

Telefon (06 61) 3 31 46 oder (01 51) 18 99 41 43.

Vielen Dank
für die Glückwünsche, Geschenke und die guten
Ratschläge für das Älterwerden.
Ich habe mich über alles sehr gefreut und sage
ein herzliches „Vergelt’s Gott“.

Peter Fechner, 60. Geburtstag,
Wiesentheid, im November 2017.

Waldverkauf in Reupelsdorf
Es stehen 1,06 ha Wald in Reupelsdorf

zum Verkauf.
Besichtigungstermin am 02. 12. 2017 möglich,

Anmeldung bitte an :
FBG Kitzingen, Bahnhofstr. 29, 97346 Iphofen,
info@fbg-kitzingen.de Tel. (0 93 23) 87 51 06.

Starten Sie mit einem genüsslichen
Frühstücksbuffet

bei BIGGI´S in den 1. Advent
am 03. 12. 2017 von 09.00 bis 12.30 Uhr

pro Person 11,50 € zzgl. Getränke,
Kinder unter 5 Jahren frühstücken kostenlos,

Kinder bis 12 Jahre für 6,50 €.
Nur mit Reservierung:

Anmeldung bis spätestens 27.11.2017
Telefonisch unter (0 93 83) 9 04 97 94

oder per Email an
biggis-dascafeammarienplatz@web.de

Das Team vom Biggi´s freut sich darauf
mit Ihnen in den Advent zu starten.

Öffnungzeiten: Mo. und Do.: 12.00 bis 18.00 Uhr,
Fr., Sa. und So.: 09.00 bis 20.00 Uhr.

Thanya Thai Massage – Mini Urlaub für die Seele

Iphofen, Marktplatz 17, Eingang Hofseite
Tel. (0 93 23) 8 70 98 00 + Mobil (01 51) 20 16 42 17

Unser Herbst Angebot.
Traditionelle Thai Massage mit Aroma ÖL

60 Min. 35,– € Inklusive 20 Min. Hot Stone Massage

...Geschenk-Gutscheine bekommen Sie auch
im Kaufhaus Stöhr, Iphofen Marktplatz 17…

PHILIPP HAUPT
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Das Amtsblatt der VGem Wiesentheid wird auf einem chlorfreien Papier

mit EU-Ecolabel gedruckt. Es ist vollkommen recyclebar.

Die Digitaldruckmaschine arbeitet umweltfreundlich

mit einem Niedrig-Energie-System und vollkommen ozonfrei.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltung                    Datum                        Uhrzeit                            Ort.

Literaturgespräch               17. 11. 2017              20.00 Uhr                        Gemeindehaus Castell
„Stoner“

Betriebsbesichtigung          24. 11. 2017              14.00 Uhr                        Fa. Göpfert
Fa. Göpfert                                                                                                   Am Zollwasen 6
CSU Wiesentheid                                                                                         97353 Wiesentheid

Luther’s Tischreden             24. 11. 2017              19.00 Uhr                        Gemeindehaus Castell


